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Aktuelles

BUNDESTAGSWAHL
26.09. | 8:00 bis 18:00 Uhr
Liebe Bürger*innen, am 26. September 
wird der 20. Deutsche Bundestag für die 
Dauer von vier Jahren gewählt. Wir haben 

auf unserer Website luebben.de alle wich-
tigen Informationen zu Ihren Wahlmöglich-
keiten zusammengestellt. Informieren Sie 
sich. #werwähltzählt

INFORMATIONEN
WEB luebben.de
WEB bundeswahlleiter.de

FAHRRADVERSTEIGERUNG

2.582,50 € bei öffentlicher Versteigerung von Fundsachen

Am 24. August fand die öffentliche Verstei-
gerung von Fundsachen auf dem Hof des 
Rathauses statt. Insgesamt wurden 75 Fahr-
räder angeboten. 
Darunter waren Damen- und Herrenfahr-
räder, Mountainbikes sowie Kinderfahr-
räder. 60 Fahrräder konnten zu insgesamt 
2.582,50 € versteigert werden. Spitzenrei-
ter war ein E-Bike mit 510,00 €.
Über den Termin zur nächsten öffentlichen 
Versteigerung von Fundsachen informiert 
das Ordnungsamt der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota).

SIE VERMISSEN EINEN GELIEBTEN GEGEN-
STAND? MELDEN SIE SICH BEI UNS.
Bürgerbüro/Fundbüro
TELEFON 03546 79-2505
 oder -2506 oder -2507
MAIL buergerbuero@luebben.de

ZURÜCK VOM HOCHWASSEREINSATZ

Lübbener Kameraden der Feuerwehr sind wohlbehalten zurück

 Foto: ©StadtLübben

 Foto: ©Feuerwehr Lübben

Stadtwehrführer Oliver Nopper berichtete, 
dass drei Lübbener Kameraden aus dem 
Hochwassereinsatz im Ahrtal gesund zu-
rückgekehrt sind. Die Kameraden waren 
vom 6. bis 12. August sowohl direkt vor 
Ort in der Ortschaft Ahrbrück sowie in der 

Abschnittsleitung in der Ortschaft Rech 
eingesetzt. Zu den Aufgaben zählten u. a. 
Aufräumarbeiten sowie das Auspumpen 
von Kellern. Hier galt besondere Achtsam-
keit aufgrund des Gemisches aus Heizöl, 
Wasser und Schlamm, welches fachgerecht 

entsorgt werden musste. Ziel sollte es sein, 
den Bürger*innen ein Stück mehr ins Leben 
zu helfen. Oliver Nopper berichtet: „Ich war 
selbst auch vor Ort und man hat die Dank-
barkeit der Bevölkerung sehr gespürt. Es ist 
ein gutes Zeichen, dass die Feuerwehr Lüb-
ben (Spreewald) in den schweren Zeiten im 
Ahrtal aktiv mithelfen konnte.“

Lars Kolan bedankt sich im Namen der gan-
zen Stadt für den Einsatz: „Wir möchten 
den Kameraden der Feuerwehr (Lübben) 
danken, dass auch sie den vielen betroffe-
nen Menschen in der Flutregion zur Seite 
gestanden haben. Ihnen gilt unser größ-
ter Respekt und unsere Anerkennung. Vor 
allem in so schweren Zeiten eines Landes 
ist es schön zu sehen, dass wir füreinander 
da sind. Auch allen anderen Helferinnen 
und Helfern, die z. B. gespendet haben 
oder den Arbeitgeber*innen, welche ihre 
Mitarbeiter*innen freigestellt haben, gilt 
unser herzlichster Dank.“

INFO
Das Land Brandenburg hat fast 250 Einsatz-
kräfte in die stark betroffene Region des 
Ahrtals entsandt. Die Einsatzkräfte kamen 
aus allen Teilen des Landes.
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LÜBBENER HEIMATKALENDER 2022

Geschichten aus Lübben

Viele Lübbener Freunde der Heimatge-
schichte erwarten Jahr für Jahr den jeweils 
neuesten Jahreskalender. Wiederum ist der 
Heimatverein zu interessanten Themen 
fündig geworden, um sie gebunden auf  
154 Seiten im Lübbener Heimatkalender 
2022 veröffentlichen zu können. Da sind 
überraschende Tatsachen der jüngeren Ge-
schichte entdeckt und anschaulich zu Pa-
pier gebracht worden. Wer hätte beispiels-
weise geahnt, dass es in der Vorgeschichte 
der gegenwärtigen 4 Lübbener Tankstellen 
15 Tanksäulen an den verschiedensten Bür-
gersteigen der Stadt gab? Diese wurden 
von dem jeweiligen Einzelhändler betrie-

ben. Sehr überraschend ist auch die Tatsa-
che: Es existierte die Firma „Deutsche Floß-
bootwerke GmbH“ 1922 in Lübben. Deren 
Fertigungspalette in der Folgezeit reichte 
von einem kleinen Schlauchboot für Angler 
bis zu großen Rettungsbooten für Seefahrt- 
und Flugzeugunfälle. 
Wir erfahren auch von dem Kampf des 
Christoph Pondree mit den Lubolzern und 
Hartmannsdorfern um die Bewirtschaftung 
eines Stückes der Radochla oder von Em-
mas Reese nach Berlin. Diese und weitere 
Geschichten finden Sie im neuen Heimat-
kalender – erhältlich beim Heimatverein 
(Text: Bernd Blume/red)  Foto: ©Lübbener Heimatverein

ALBRECHT UND HELENE VON HOUWALD MUSIKPREIS 2021

Preisträger 2021

Am 5. September fand die Vergabe des  
9. Albrecht und Helene von Houwald-Musik- 
preises im Wappensaal des Museum 
Schloss Lübben statt. Der Abend wurde 
mit einem Konzert der Deutschen Chopin-
Gesellschaft e. V. umrahmt. Jacqueline Frei-
frau von Houwald und Bürgermeister Lars 
Kolan übergaben den Preis an zwei musi-
kalische Talente. Wir sprachen mit Freifrau 
von Houwald über die Bedeutung des Prei-
ses und die Gewinner:

Liebe Freifrau von Houwald, was bedeutet 
Ihnen und Ihrer Familie der Albrecht und 
Helene von Houwald-Musikpreis?
Der Albrecht und Helene von Houwald-Musik- 
preis wurde von dem Diplomaten, Histori-
ker und Ethnografen Dr. Götz Freiherr von 
Houwald, den ich das Glück hatte, gekannt 
zu haben, ins Leben gerufen, in Erinnerung 
an seine Eltern Albrecht und Helene, die bis 
zu ihrem Tode 1950 bzw. 1958 im Herren-
haus Neuhaus in Steinkirchen gelebt haben. 
Neuhaus, wo mehr als 150 Jahre Musik und 
Literatur geherrscht haben.
Als Französin mit sehr starkem Familiensinn 
finde ich dies eine wunderschöne, ehren-
würdige Geste seinen Eltern gegenüber. 
Für die weitgestreute Familie von Houwald 
ist der Preis eine Erinnerung an ihren Ur-
sprung in der Region mit den Stammsitzen 
Straupitz und Neuhaus. Für die Region und 
die Stadt Lübben – abgesehen von einem 
sicherlich positiven PR-Effekt – ist dieser 
Preis für Jugendliche eine wunderbare 

Idee, die – mit Niveau und richtigen Regeln 
– einen Ansporn für die jungen Musiker be-
wirken sollte. Deshalb hat mein Mann mit 
der Stadt Lübben 2004 feste Regeln ent-
worfen, die den Preis an den Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ binden und die bis heu-
te ihre Gültigkeit haben. Dies hat sich sehr 
bewährt, denn wir führen in diesem Jahr 
die 9. Preisverleihung nach den neu erstell-
ten Regeln durch und es sind 15 Preisträger 
bis jetzt ausgezeichnet worden, die auch 
einen ersten Preis beim Landeswettbewerb 
Jugend Musiziert errungen haben.
Ich habe mich vor einiger Zeit sehr gefreut, 
einen früheren Preisträger (Cello) in unse-
rem renommierten Württembergischen 
Kammerorchester Heilbronn spielen zu se-
hen.

Wer sind die diesjährigen Preisträger und 
Preisträgerinnen?
Elisabeth Zackor aus Krugau (Märkische 
Heide) ist eine „alte“ Bekannte, denn sie 
hat den Preis bereits im Jahr 2018 erhal-
ten. Ich bin sehr gespannt auf ihre Entwick-
lung am Klavier. Im Programm hat sie zwei 
französische Komponisten ausgesucht, dies 
macht mir besondere Freude.
Oskar Fischer hat sich in der Kategorie Mu-
sical qualifiziert und ich lasse mich gern 
überraschen.
Diese Preisträger verdienen ein besonderes 
Lob, denn die Arbeits- und Wettbewerbsbe-
dingungen waren in den letzten Monaten 
besonders schwierig.

Was möchten Sie den jungen Musikern auf 
dem Weg mitgeben?
Zuallererst gratuliere ich herzlichst nicht nur 
den Preisträgern, aber auch deren Lehrern 
und Eltern, ohne die diese Leistungen nicht 
möglich gewesen wären. In meinem langen 
Leben habe ich viele glückliche Stunden mit 
Musik verbracht, auch viele traurige Stun-
den überwunden.
Musik ist ein wunderbares Ausdrucksmittel 
neben der Sprache. Musiker machen viele 
Menschen glücklich. Ich wünsche den Preis-
trägern, dass sie selber auch viel Freude mit 
der Musik empfinden und natürlich weiter-
hin viel Erfolg haben werden.

Foto: ©Jacqueline Frfr. von Houwald

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) gratuliert Oskar Fischer und Elisa-
beth Zackor zu der herausragenden Leis-
tung und wünscht weiterhin viel Freude 
bei der Ausübung ihrer musikalischen 
Leidenschaft.

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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LÜBBEN HOCH SECHS

Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) setzt Zeichen für Vielfalt, Toleranz und Zusammenhalt

Demokratische Werte, Offenheit, Gleichstel-
lung und Toleranz sind Themen unserer Zeit 
— vom 26. September bis zum 3. Oktober 
findet bundesweit die INTERKULTURELLE 
WOCHE statt. Unter dem Motto Lübben 
hoch 6 möchte die Stadt Lübben (Spree-
wald)/ Lubin (Błota) schon im Vorfeld mit 
seinen Bürger*innen sechs Wochen lang 
Vielfalt, Toleranz und Zusammenhalt feiern.
„Wir möchten mit Lübben hoch 6 ein Zei-
chen setzen. Lassen Sie uns mit offenen 
Augen unseren Mitmenschen begegnen, 
voneinander lernen und gemeinsam dis-
kutieren, wie unser Zusammenleben heute 
und in Zukunft aussehen soll.“, begründet 
Lars Kolan die Aktion. Zahlreiche Aktionen 
laden zum gemeinsamen Austausch und 
Miteinander ein. So wird ein Teil des Rat-
hauses der Stadt Lübben (Spreewald) in 
den kommenden Wochen  bunt erstrahlen. 
Kinder und Jugendliche sind aufgerufen, 
das Rathaus per Malvorlage bunt zu gestal-
ten. 

Weitere Aktionen und Informationen fin-
den Sie auf luebben.de.

TERMINE
31.08. | Start der Licht-Aktion am Rathaus 
Lübben
26.08. – 23.09. | Malaktion „Buntes Rat-
haus“
11.09. | Museumsnacht
16.09. | S(ch)ichtwechsel
18.09. – 19.09. | Der September wird bunt 
– Festprogramm für die Familie
26.09. – 03.10. | Interkulturelle Woche

MALAKTION „BUNTES RATHAUS“
Einsendung bis 23.09.
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, wir feiern mit 
euch gemeinsam Vielfalt, Toleranz und Zu-
sammenhalt. Zeigt uns, wie bunt Eure Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) ist, malt un-
ser Rathaus bunt und helft uns so, anlässlich 
der INTERKULTURELLEN WOCHE vom 26. Sep-
tember bis zum 3. Oktober die farbenfrohste 
Wimpelkette Brandenburgs aufzuhängen. 
Wir freuen uns auf Eure bunten Ideen.

Eure Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota)

SO GEHT´S!
1. Schnappt Euch die Malvorlage sowie 

Filzmaler, Tusche, Buntstifte und Glit-
zer und malt das Rathaus der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) so 
bunt, wie ihr könnt.

2. Schickt Euer Bild bis zum 23. Sep-
tember an: Stadt Lübben, Stichwort 
“bunt”, Poststraße 5, 15907 Lübben 
(Spreewald)

3. Findet Euer Bild an der langen Wimpel-
kette auf dem Marktplatz in Lübben.  Foto: ©StadtLübben

MUSEUMSNACHT
11.09. | 16:00 – 23:00 Uhr | SCHLOSS MU-
SEUM LÜBBEN
Was ist Toleranz und kann man sich Respekt 
verdienen? Was steht dazu im Grundge-
setz? 

Diese und weitere Fragen werden mit dem 
Museumspädagogischen Dienst des Land-
kreises Dahme-Spreewald zur Museums-
nacht am 11. September diskutiert. 
Kinder können das Rathaus bunt ausmalen.

INFOS & PROGRAMM
www.luebben.de

Eintritt frei
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BUNTES LEUCHTEN & ZEICHEN SETZEN
Gemeinsam mit unserem Netzwerk möch-
ten wir ein Zeichen setzen und für ein ge-
meinsames Miteinander einstehen. Ein 

Teil des Rathauses unserer schönen Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) wird in 
den kommenden Wochen von 19:00 bis  

24:00 Uhr bunt erstrahlen. Kommen Sie 
vorbei und genießen Sie die Aussicht.

INTERKULTURELLE WOCHE
26.09. – 03.10.
Die bundesweit jährlich stattfindende Inter-
kulturelle Woche (IKW) ist eine Initiative der 
Deutschen Bischofskonferenz (DBK), der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
und der Griechisch-Orthodoxen Metro- 
polie. Sie findet seit 1975 Ende September 
statt und wird von Kirchen, Kommunen, 
Wohlfahrtsverbänden, Gewerkschaften, In-

tegrationsbeiräten und -beauftragten, Mi-
grantenorganisationen, Religionsgemein-
schaften und Initiativgruppen unterstützt 
und mitgetragen. In mehr als 500 Städten 
und Gemeinden werden rund 5.000 Ver-
anstaltungen durchgeführt. Der Tag des 
Flüchtlings ist Bestandteil der IKW.
Vom 26. September bis zum 3. Oktober 
2021 findet die INTERKULTURELLE WOCHE 

in diesem Jahr statt. Der bundesweite Auf-
takt findet am 26. September in Rostock 
statt, der Tag des Flüchtlings am Freitag,  
1. Oktober. 
Das Motto für 2021 lautet #offengeht  
(Text & Grafik ©IKW)

PROGRAMM
DEMNÄCHST AUF www.luebben.de

 Foto: ©StadtLübben  Foto: ©StadtLübben

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstig
JetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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CARITAS ERHÄLT JIM-STATUS

Bildungs- und Jugendministerin Britta Ernst eröffnete das Jugend- und Informationszentrum

STADTANZEIGER  Nr. 9/2021

GRUNDSTEINLEGUNG CARITAS KINDERGARTEN PAULINUS

Eröffnung des Caritas-Kindergartens Paulinus im Sommer 2022

Am 26. August war ein schöner Tag für Lüb-
bens Kinder. Auf dem Gelände der katho-
lischen Kirchgemeinde in Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) wurde der Grundstein 
für den Caritas-Kindergarten Paulinus gelegt.
In den kommenden Jahren werden die Zah-
len an Kindern und der Bedarf an Betreu-
ungsplätzen steigen. Daher freut sich die 
Stadt Lübben über die Zusammenarbeit mit 
der Caritas und den Mut und das Vertrau-
en, hier die erste Kindertagesstätte auch als 
Bauträger zu errichten.
Die Eröffnung des Caritas-Kindergartens 
Paulinus soll im Sommer 2022 stattfinden. 
Für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren soll 
die Kita ein Ort des Spielens und des Ler-
nens und den Eltern ein Ort des Miteinan-
ders sein. Geplant sind zwei Nestgruppen 
für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. Kin-
der im Alter zwischen 3 bis 6 Jahren sollen 
in offenen Familiengruppen begleitet wer-
den. Das katholische Profil wird spürbar ge-
lebt. Alle Kinder sind willkommen.
„Für Lübbens Familien und das Wohl der 
Kinder haben wir ein weiteres Fundament 
Richtung Zukunft gelegt. In diesem Sinne 
wünsche ich allen, die am Bau mitwirken, 
eine zügige und unfallfreie Vollendung 
und danke der Caritas für Ihren Einsatz in 
unserer Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota)“, so Lars Kolan.

INFORMATIONEN
Caritasverband der Diözese Görlitz e. V.
Adolph-Kolping-Straße 15, 03046 Cottbus
TELEFON +49 355 380650
MAIL kiga.luebben@caritas-goerlitz.de

 Foto: ©StadtLübben

 Foto: ©hampelkotzur

Jugendaktionsteam Lübben Foto: ©Stadt Lübben

Neue Medien haben gerade bei Kindern und 
Jugendlichen einen hohen Stellenwert im 
Alltag. Digitale Medien bieten die Möglich-
keit, stiller oder lauter Teil der Gesellschaft 
zu sein. Man kann sich informierten, beob-
achten, liken, posten oder gar selbst kom-
mentieren. 

Diesem Weg der Kommunikation geht Ver-
antwortung voraus. 
Es ist wichtig, dass wir die Techniken der digi-
talen Welt verstehen und sie für ein gemein-
sames respektvolles Miteinander nutzen. 
Das gilt für Erwachsene ebenso wie auch für 
Jugendliche und Kinder.

Uns allen obliegt es, in der schnelllebigen 
Zeit den bewussten Umgang mit den Me-
dien zu üben. Daher gratulieren wir dem 
Caritasverband der Diözese Görlitz e. V. zur 
Zertifizierung mit dem JIM-Status vom Lan-
desfachverband Medienbildung e. V. Fortan 
trägt „die insel“ als Medienpädagogisches 
Zentrum dazu bei, Kommunikationsbildung 
bei Kindern und Jugendlichen der Region zu 
ermöglichen.
Wir wünschen dem Jugendaktionsteam Lüb-
ben viel Erfolg bei den neuen Aufgaben und 
den Kindern und Jugendlichen viel Freude, 
Wissensdurst und ein offenes digitales Mit-
einander.

KONTAKT
Jugendaktionsteam Lübben
TELEFON +49 3546 3040
MAIL jugendsozialarbeit.luebben
@caritas-goerlitz.de
FACEBOOK @jugendteamln
INSTAGRAM #jugendaktionsteamluebben
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JUBELN | SMARTPHONE-FILMWORKSHOP

18. und 19. Oktober 2021
Im Rahmen der Kinder- und Jugendbeteili-
gung macht sich die Stadt Lübben für medi-
enpädagogische Inhalte stark. 
So findet in den Herbstferien – am 18. &  
19. Oktober – in Kooperation mit dem Ju-
gendaktionsteam Lübben der Caritas ein 
zweitägiger Smartphone-FilmWorkshop 
statt. Der Regisseur und Produzent Erik 
Schiesko zeigt den Jugendlichen, wie mit 
den Techniken des Filmemachens kreativ 
und verantwortungsbewusst umgegangen 
wird. Hier geht es darum, Ideen zu einem 
fertigen Film werden zu lassen und Lebens-
welten von Jugendlichen mit der digitalen 
Welt zu verschmelzen.

Wir freuen uns über Eure Teilnahme.

INFORMATIONEN
WAS Smartphone-Filmworkshop
LEITER Erik Schiesko
WANN 18. und 19. Oktober, 
10:00 bis 16:30 Uhr

WO Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ (Wassergasse 3, 15907 Lübben)
KOSTEN: für Jugendliche kostenfrei - inkl. kleiner Verpflegung
TEILNEHMER: max. 12 Kinder (ab 7. Klasse)
VSS: Smartphone mitbringen
ANMELDUNG luebben.de

1) Interessenbekundung per Mail an pressestelle@luebben.de oder unter 03546 792102
2) Du erhältst deinen Anmeldebogen vom Jubeln-Team
3) Du sendest uns deine Anmeldung zurück.

Erik Schiesko Foto: ©Lucie Thiede

JUBELN | SKATERPARK LÜBBEN

Arbeitsstand

Jugendliche sind im Frühsommer an die 
Stadt Lübben herangetreten und haben 
im Rahmen der Kinder- und Jugendbeteili-
gung bei einem Treffen mit der Caritas ihren 
Wunsch nach einer Skaterbahn geäußert. 
Aus dem Gespräch ging ein klarer Arbeits-
auftrag für die Stadt heraus: Gibt es einen 
passenden Standort?
Aus Sicht des Fachbereiches Bauen und 
Stadtplanung gibt es einen Standort: Im 
Bildungsausschuss am 9. August infor-
mierte Saskia Albrecht-Hugler (komm. 
Fachbereichsleiterin) im Rahmen einer 
Sachstandsinformation über das Thema 
kommunale Spielplätze. 
Darin enthalten war ein Ausblick über die 
mittelfristig zu realisierenden Projekte. 

Der Bebauungsplan Nr. 6 (Heinrich-Heine-
Straße) weist zwei separate Spiel- und Frei-
zeitflächen aus, wobei eine der Flächen als 
gut geeignet für den Bau einer Skateranla-
ge eingestuft wird. Diese befindet sich in 
der Nähe des Heizhauses der SÜW (An der 
Spreewaldbahn).
Der aktuelle Umsetzungszeitraum für die 
Skateranlage steht in Abhängigkeit zu ande-
ren Projekten in dem Themenkomplex „öf-
fentliche Spiel- und Freizeitflächen“. Dazu 
gehören die Modernisierung des Spiel-
platzes in Hartmannsdorf, der Neubau von 
Spielplätzen in der Parkstraße und im Orts-
teil Steinkirchen sowie die erstmalige Her-
stellung einer Freizeit- und Erholungsfläche 
in der Heinrich-Heine-Straße. Der aktuelle 

Zeitplan für die Skateranlage sieht so eine 
Realisierung in den Jahren 2024/25 vor. Für 
eine frühere Umsetzung ist ggf. eine Priori- 
sierung durch die Stadtverordnetenver-
sammlung vorzunehmen.

BETEILIGUNG EINWOHNER*INNEN
Um mit den Jugendlichen ins weitere Ge-
spräch zu kommen, ist es angedacht, die 
vorgeschlagene Fläche in Lübben Nord zu 
besichtigen und gemeinsam mit den Kin-
dern in einem Workshop erste Ideen zu 
sammeln. Zudem sollen andere Spielflä-
chen für eine Light-Version in der Über-
gangszeit besichtigt werden. 
Die Stadt wird über den Termin öffentlich 
informieren.

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen ganz einfach online buchen!
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UNTERHALTUNGSARBEITEN
Nordumfluter Mündung A-Graben (Roter 
Nil), Zum Kanal
Der Wasser- und Bodenverband „Nördli-
cher Spreewald“ handelt im Auftrag des 
Landesamtes für Umwelt Brandenburg. 
Die Bauzeit des Entwässerungsfeldes be-
ginnt Mitte Oktober 2021. Ab November 
2021 werden die geplanten Baggerarbei-

ten stattfinden. Je nach Witterung sollten 
die Baggerarbeiten im Dezember 2021 
abgeschlossen sein. Die Entsorgung des 
Baggergutes wird nach einem ca. 6-wö-
chigen Antrocknungsprozess erfolgen. Da-
nach kann der Rückbau des Lagerplatzes 
Ende Februar/Anfang März 2022 durchge-
führt werden. Die Arbeiten werden an den 

Werktagen in der Zeit zwischen 7:00 und  
16:15 Uhr stattfinden. Die Anlieger werden 
durch Postwurfsendungen informiert.
Zu diesem Zwecke werden alle 
Besitzer*innen der dort liegenden Kähne 
aufgefordert, ihre Kähne zu verlegen, um 
die stattfinden Arbeiten nicht zu behin-
dern. Danke.

HINWEISE ZU DEN MÜLLPLÄTZEN
Liebe Lübbener Bürger*innen und Gäste,
die Glas- und Kleidercontainerstellplätze 
sind keine Müllplätze!
Gegenstände, Stroh, Restbehälter von Tier-
futter, Pizza-Verpackungen oder gar Win-
deln gehören nicht an oder in Kleidercontai-
ner! Dies zu entsorgen kostet Zeit und vor 
allem Steuergelder!
Glas und Flaschen zu den Einfüllzeiten bitte 
in die Behälter werfen nicht daneben stel-
len.
Wir wünschen uns alle ein wenig mehr Sau-
berkeit in der Stadt, damit das Wohnumfeld 
zum Wohlfühlen einlädt.
Danke.

Ihre Stadtverwaltung  Foto: ©Stadt Lübben

Aus der Arbeit der Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (B∏ota)

Fraktion: PRO LÜBBEN
Grünes Licht mit Bauchschmerzen – Ent-
scheidungen in der Stadtverordnetenver-
sammlung sind oftmals ein Spagat zwi-
schen Herz und Verstand. Doch selten hat 
ein Bauvorhaben unsere Gemüter so sehr 
bewegt, wie die Entscheidung zum Neubau 
der Campus-Kita in der Deichsiedlung.
Der Spagat war auch in der fraktionellen 
Diskussion bei PRO LÜBBEN gegeben, denn 
zwischen Zustimmung zum deutlich teure-
ren Bau (ca. 1,6 Mio. Euro) und Bedenken 
schlug sich in den Statements deutlich 
nieder. Einerseits war es die Einsicht in die 
Notwendigkeit der Schaffung von weiteren 
KITA-Plätzen zum schnellstmöglichen Zeit-

punkt, andererseits war es der, aufgrund 
der Preisentwicklung in den letzten Mona-
ten, sehr hohe Preis für das geplante Vor-
haben in modularer Bauweise, auch wenn 
die Stadt eine Förderung von 1,1 Mio. Euro 
erhält (pro Kind 10.000,- €).
Auf Grundlage der Erfahrungen in den 
letzten Jahren mit Baufirmen kostet 1 m² 
Bruttogrundrissfläche in fester Bauweise 
ca. 2.000,- € und 1 m² Nutzfläche 2.300,- bis 
2.500,- €. Lt. Aussage des beauftragen Archi-
tekten Marko Doctor im Bauausschuss hat er 
für 1 m² Nutzfläche 3.400,- € angesetzt. Wir 
bestätigen das Marko Doctor mit guter Si-
cherheit die Preiskalkulation aufgestellt hat. 

Dass das einzige Angebot dann jedoch mit ca. 
1,6 Mio. Euro über dem veranschlagten Preis 
liegt, drohte den Rahmen des Möglichen zu 
sprengen. Die Entscheidung, mit ganz viel 
Herzblut, für den Neubau der Campus-KITA 
ist richtig, auch wenn der Bausachverstand, 
auch von Architekt Marko Doctor gegenüber 
den Fraktionsvorsitzenden geäußert, damit 
seine Schmerzen hat.
Es ist eine Entscheidung für unsere Kinder 
und für die Zukunft der Stadt, der sich PRO 
LÜBBEN nicht verwehrte.

Sabine Minetzke
Fraktionsmitglied

Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)
„Lübbener Stadtanzeiger“

Das Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota) erscheint grundsätzlich einmal im Monat. Es ist im Verwaltungsgebäude der Stadt Lübben, Vermittlung, erhältlich. 

Es kann auch gegen Erstattung der Porto- und Versandkosten einzeln oder im Abonnement von der Stadt Lübben bezogen werden.

- Herausgeber: Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota), 15907 Lübben, Poststraße 5
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota), Herr Lars Kolan, Poststraße 5, 15907 Lübben, 
 Telefon 03546 790 und Frau Bettina Möbes, Pressereferentin, Poststraße 5, 15907 Lübben, Telefon 03546 792102
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Das Amtsblatt kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 4,50 € oder zum Abopreis von 54,00 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von 3,50 € pro Ausgabe oder zum Abopreis von 42,00 € über die 
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des  Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.
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Fraktion: CDU
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger in 
Lübben und in den Ortsteilen,
wie vorhersehbar, fehlen in Lübben Kita-
Plätze! Seit 2016 ist bei der Verwaltung und 
den Mitgliedern der SVV der Mangel an 
Plätzen bekannt. Regelmäßig hat sich der 
Bildungsausschuss unter Vorsitz der Lübbe-
ner CDU mit der Thematik auseinanderge-
setzt und Lösungen eingefordert. Mit einer 
Informationsvorlage im Mai 2019 wurde ein 
„Fahrplan“ erstellt. Eigentlich, so dachten 
wir, verbindlich und abgestimmt. Wesent-
liche Punkte waren die schnellstmögliche 
Planung einer Ersatz-AWO-Kita und eine 
schnelle Kita in der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße. Schnell heißt, in Modulbauweise 
und verlässlich im Preis, da der Hortanbau 
bereits in gleicher Bauweise erfolgte und 
Erfahrungen vorlagen.

Jetzt wissen wir, dass es doch anders 
kommt. Beim Ersatzbau der AWO-Kita ist bis 
jetzt absolut zu wenig passiert. Obwohl die 
AWO in der SVV ein Projekt vorgestellt hat, 
Treffen beim Bürgermeister mit Vertretern 
der Fraktionen und der AWO durchgeführt 
wurden oder Besuche beim AWO-Vorstand 
stattfanden, beschleunigte sich das Projekt 
in der Stadtverwaltung nicht! Vielmehr ist 
jetzt der Druck so groß, dass wieder ein 
akuter Mangel an Kita-Plätzen absehbar 
ist. Und das mit verheerenden Folgen. Die 
Kosten explodieren und für Alternativen 
ist keine Zeit. Zum Glück ist die finanzielle 
Mehrbelastung für Lübben machbar und 
damit gesichert, dass alle Kinder in Lübben 
einen Betreuungsplatz angeboten bekom-
men. Allerdings werden die Mehrkosten 
Auswirkungen bei der anstehenden Neube-

rechnung der Kita-Beiträgen haben. Wo die 
Schuld zu suchen ist, ist jetzt müßig. Fakt 
bleibt, dass aktuell im Gebäudemanage-
ment die drängenden Aufgaben endlich 
angegangen werden. Der Zeitverlust ist aus 
unserer Sicht das Ergebnis ständiger Per-
sonalveränderungen. Anders ist es für uns 
nicht erklärbar, warum Vereinbarungen aus 
2019 nicht umgesetzt wurden. Jetzt können 
wir nur hoffen, dass sich die Situation in der 
Verwaltung stabilisiert und endlich alle (!) 
Stellen besetzt werden.
Im nächsten Monat werden wir von einem 
weiteren Projekt berichten, das Jugendliche 
initiiert haben. Dazu aber im nächsten Mo-
nat mehr.

Jens Richter
Fraktionsvorsitzender

Fraktion: diestadtfraktion
Werte Leser und Leserinnen,
wie es sich gezeigt hat, ist eben nicht immer 
alles rechtens, was durch die Stadtverwal-
tung bzw. den Bürgermeister entschieden 
wird. Ich meine den umstrittenen Grund-
stücksverkauf in Hartmannsdorf. Nun, 
wenn wie hier herausgekommen ist, der 
Vorgang in verschiedenen Punkten gesetz-
lich nicht zu vertreten ist, müssen hieraus 
Konsequenzen gezogen werden.
Die erste Konsequenz ist ja schon auf den 
Weg gebracht worden. Man wird sich im 
Hauptausschuss damit intensiv beschäf-
tigen. Der Bürgermeister hat hier allem 
Anschein nach nicht korrekt gehandelt. So 
sollte diese Fehlentscheidung so schnell 
wie möglich aus der Welt geschafft werden. 
Und wir werden alle Möglichkeiten aus-
schöpfen, um Gerechtigkeit walten zu las-
sen. Wie der Zufall es in diesem Fall wollte 

und die betroffenen Bürger sich weiter kei-
nen Rat mehr wussten, wendeten sie sich 
an uns Stadtverordneten und brachten die-
se Sache ans Tageslicht. Hier zeigt sich auch, 
dass man sich ruhig an die gewählten Ver-
treter der Bürger wenden kann, wenn sie 
der Meinung sind, dass eine Entscheidung 
der Stadtverwaltung nicht in Ordnung ist.
Es sollte aber nicht darum gehen, in welche 
Richtung der Baubetriebshof den Grashalm 
legen soll. Wir sind immer zufrieden, wenn 
es interessierte Bürger gibt, welche an den 
Sitzungen der verschiedenen Ausschüsse 
teilnehmen und auch ihre Anliegen vortra-
gen bzw. auch kritische Anmerkungen zu 
der einen oder anderen Sache machen.
Wir haben in letzter Zeit mehrmals festge-
stellt, dass bei Bauvorhaben der Stadt eben 
nicht mit eventuell betroffenen Personen 
gesprochen wurde. Wir konnten aber im 

Nachhinein die aufgeworfenen Fragen für 
alle Beteiligten klären.
Es sprechen uns immer wieder Einwohner 
zu aktuellen Themen an, z. B.: Wie geht es 
mit der Spreelagune weiter? Hier bemerkt 
man keine Aktivitäten und dieser Sommer 
ist so gut wie durch. Oder auch der Stand 
Mobilitätsachse sowie auch warum werden 
in Lübben kaum Straßen gebaut bzw. ertüch-
tigt – außer die Maßnahme Kupka. Hier fehlt 
von seitens der Verwaltung eine genügende 
Transparenz. Wir haben doch eigentlich ge-
nügend Projekte und Konzepte zur Verfü-
gung. Nur an der Umsetzung fehlt es, auch 
wenn ein akuter Personalmangel besteht.
Das sollte es wieder einmal gewesen sein. 
Bleiben Sie uns treu.

Paul Bruse
Fraktionsmitglied

Fraktion: DIE LINKE
„Wer Änderungen anstrebt, muss den Mut 
haben anzufangen.“  (unbekannt)
Die Sommerpause ist vorbei, wobei sich 
die Frage stellt, ob es denn überhaupt eine 
richtige Pause gab. Durch den beschlos-
senen Haushalt sind viele Aufgaben und 
Projekte bestätigt; welche nun umgesetzt 
werden sollten. In der letzten Stadtverord-
netenversammlung wurde bereits der erste 
Nachtrag zum aktuellen Haushalt beschlos-
sen. Damit waren die Grundlagen für den 
Neubau einer Campus Kita und die Wei-
terentwicklung des zukünftigen Bildungs-
standortes an der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße in die Wege geleitet. Auch wenn 
die Preissteigerungen in dieser Höhe nie 
vorhersehbar waren, wurde das Projekt im 

letzten Hauptausschuss nach kontroverser 
Diskussion dann doch einstimmig beschlos-
sen. Eine gute Investition in die Zukunft.
Eines hat aber die Diskussion nochmals 
bestätigt, die desolate Personalsituation in 
der Stadtverwaltung. Das aktuelle Perso-
nalmanagement und die Einstellungspolitik 
der letzten Jahre hindern Lübben an der 
Umsetzung aktueller Vorhaben in allen Be-
reichen. Die kaum nachvollziehbare Fluktu-
ation innerhalb der Verwaltung behindert 
eine kontinuierliche Arbeit und führt letzt-
endlich zu den desaströsen Ergebnissen. 
Auf konkrete Nachfragen erfährt man von 
der Verwaltungsspitze nur ausweichende 
und vage Aussagen. Die geplante Mobili-
tätsachse wird in ihrer Umsetzung mit ak-

tuell vorliegenden Einsprüchen von Natur-
schutzverbänden neu zu betrachten sein. In 
diesem Fall könnte sich die Umsetzung weit 
in das nächste Jahr hinein verschieben oder 
auch gänzlich scheitern. Wir glauben nicht, 
dass dies im Interesse der Lübbener sein 
kann und werden entsprechend an einer 
sachorientierten Lösung arbeiten.
Wie soll es mit der Spreelagune weiterge-
hen? Auch hier gibt es unterschiedliche 
Aussagen und Ansätze. Wir als Fraktion 
werden für eine schnelle Lösung im Sinne 
aller Lübbener eintreten.

Sven Richter
Fraktionsmitglied
www.dielinke-luebben.de
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Fraktion: Bündnis 90 / Grüne
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der dritte Schlossflügel kommt. Die Stadt-
verordnetenversammlung hat die nächsten 
Schritte zur Vervollständigung des Schlos-
sensembles beschlossen. Ganz Lübben 
freut sich bis 2030 ein kulturelles Zentrum 
mitten in der Stadt zu bekommen. Damit 
wird auch eine Belebung des Neuhaus und 
des touristischen Zentrums verbunden 
sein. Wir werden über die weitere Entwick-
lung nicht nur informieren, sondern alle In-
teressierten an Kunst, Kultur und Tourismus 
mitwirken lassen.
Weniger erfreulich ist die Vergabe der Bau-
leistungen für die neue KiTa ohne Preisprü-
fung und vermutlich zu einem überhöhten 
Preis; angesichts der Situation leider alter-

nativlos. Das ist besonders ärgerlich, weil 
wir schon vor Jahren einen anderen Weg 
für bessere Planung und Bau unserer Bil-
dungseinrichtungen vorgeschlagen hatten. 
Daher werden wir unsere Bemühungen für 
mehr Beteiligung und Teilhabe von Eltern 
und Kindern sowie für eine bessere Qualität 
unserer Bildungshäuser intensivieren.
Ein weiterer Punkt an dem Stadtverord-
netenversammlung und Verwaltung nicht 
unseren Vorschlägen folgt und es nun zu 
erheblichen Verzögerungen kommt ist die 
Mobilitätsachse. Wie vorauszusehen war, 
ist der gegen unsere Stimmen beschlossene 
Entwurf nicht genehmigungsfähig. Jetzt ist 
eine Vermittlung zwischen den verhärteten 
Fronten deutlich schwieriger geworden und 

erfordert eine noch größere Kompromiss-
bereitschaft aller Beteiligten. Unser Vor-
schlag einen unabhängigen Gestaltungs-
beirat zur Vermittlung anzurufen steht nach 
wie vor.

Wenn Sie weitere Informationen hierzu 
oder zu unserer Arbeit möchten oder Fra-
gen haben, wenden Sie sich bitte an: Andre-
as Rieger, Architekt, Fraktionsvorsitzender 
Bündnis 90/Die Grünen in der Stadtverord-
netenversammlung Lübben (Spreewald) 
mobil: 0172 3402617, E-Mail: andreasrieg-
erarchitekt@gmx.de.

Andreas Rieger
Fraktionsvorsitzender

SITZUNGSTERMINE
Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
13.09.2021 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
14.09.2021 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus und Rechnungsprüfung
15.09.2021 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
20.09.2021 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
30.09.2021 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
11.10.2021 | 17:30 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur, Soziales und Sport
12.10.2021 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung, Tourismus und Rechnungsprüfung
13.10.2021 | 17:00 Uhr | Ausschuss für Bau, Planung und Umweltschutz
18.10.2021 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
28.10.2021 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
Ort ist, sofern nicht anders angegeben, der Sitzungssaal 325 im Rathaus (Dachgeschoss). Der Bildungsausschuss tagt häufig an wechseln-
den Orten im Stadtgebiet. Den Ort sowie die jeweiligen Tagesordnungen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte unserem Ratsinfo-System: 
luebben.ris-portal.de

JETZT KOSTENFREI

HERUNTERLADEN

Unser Mutmacher gibt Ihnen schnell und einfach 
wichtige Impulse für das Wirtschaften  
in Corona-Zeiten:

• Zehn Punkte wie Sie Ihr Unternehmen 
aus der Krise steuern

• Inspiration durch glänzende Beispiele 
aus der Praxis

• Comeback-20 – Mit uns als Partner 
erfolgreich aus der Krise

• und vieles mehr …

  Die PDF-Datei zum Download finden Sie unter  
marketingmission.de/mutmacher

… oder direkt  
abscannen! 


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Wirtschaft

CITY-OFFENSIVE SÜDBRANDENBURG

Allianz für Lübben „Der September wird bunt“ belegt 2. Platz

Der September wird bunt Foto: ©framerate-media

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG

Insgesamt zehn spannende Beiträge gin-
gen für den von der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Cottbus letztmalig 
ausgerichteten Innenstadtwettbewerb 
„Handel(n) für lebendige Innenstädte“ im 
Rahmen der City-Offensive Südbranden-
burg 2021 ein. Wettbewerbsziel war es, 
Stadtinitiativen, Standortgemeinschaften 
und Gewerbevereine gerade in der aktu-
ell so schwierigen Situation zu stärken, 
aber auch das hohe Engagement der Ak-
teure vor Ort anzuerkennen, um Impulse 
für die Innenstädte zu setzen. Prämiert 
wurden neue Ansätze, die der Wiederbe-
lebung und dauerhaften Profilierung von 
Stadtzentren dienen sowie Konzepte, die 
das Besondere und Unverwechselbare 
des jeweiligen Standortes herausstellen. 
IHK-Vize-Präsident Olaf Schöpe: „Ge-
meinsam mit unseren Partnern hatten 
wir entschieden, trotz und gerade auch 
wegen der schwierigen Corona-Situation 
den Wettbewerb durchzuführen. Und es 
hat sich gelohnt! Wir sind vom Einfalls-
reichtum und der Macher-Mentalität, die 
sich in den Wettbewerbsbeiträgen wider-
spiegelt, wirklich beeindruckt. Alle Wett-
bewerbsbeiträge sind zukunftsorientiert 
ausgerichtet und berücksichtigen dennoch 
aktuelle Einschränkungen. Ein großes Dan-
keschön daher nochmals an alle aktiven 
Innenstadtakteure im Kammerbezirk!“ 
„Lebendige Innenstädte brauchen Nut-
zungsvielfalt, dann hat auch der Handel 
gute Chancen, sich zu halten und zu entwi-
ckeln. Brandenburgs Innenstädte sind auf 
einem guten Weg, wenn sie auf ihre Un-
verwechselbarkeit setzen und wenn Priva-
te und Kommune zusammenarbeiten. Die 
Sieger der CityOffensive Südbrandenburg 
machen deutlich, wie unterschiedlich die 
Wege zum Ziel sein können“, sagt Schirm-
herr und Minister Guido Beermann vom 
Ministerium für Infrastruktur und Landes-
planung (MIL), das den Wettbewerb mit 
24.000 Euro unterstützt. „Das Format wird 
fortan durch den landesweiten Innenstadt-
wettbewerb ersetzt, der am 29. November 
startet.“

In der Kategorie „Events als Impuls für 
mehr“ belegt die Allianz für Lübben mit 
„Der September wird bunt“ den 2. Platz. 
Jurymitglied Boris Stachowski, EDEKA-
MIHA Immobilien-Service GmbH begrün-
det die Entscheidung: „Die einzelnen 
Programmpunkte an unterschiedlichen 
Standorten sind ein wirksamer Impulsge-
ber zur Belebung des Stadtzentrums und 
unterstützen somit stationäre und mobile 
Gewerbetreibende.“

PREISTRÄGER KATEGORIE „PROJEKTE, 
KAMPAGNEN UND ÖFFENTLICHER RAUM“
1. PLATZ Netzwerk StempelFiwaNauten 

aus Finsterwalde: „Cityoffensive 
StempelFiwaNaut Plus“

2. PLATZ IG „In Calau clever kaufen“: „Re-
gional ohne Retour“

2. PLATZ Wir sind Luckau e. V. gemein-
sam mit der Landesgartenschau 
Luckau gGmbH: „Virtuelle Kauf-
Haus“ und „Kulturspiel Luckau – 
zum Erobern schön“

Das Preisgeld für den ersten Platz beträgt 
8.000 Euro. Die Calauer erhalten für ihren 
zweiten Platz 5.000 Euro. 

Luckau erhält insgesamt 5.000 Euro für bei-
de Beiträge.

PREISTRÄGER KATEGORIE „EVENTS ALS 
IMPULS FÜR MEHR“
1. PLATZ IG „Kunst trifft Industriekultur“: 

„Kunst trifft Industriekultur“ in 
Forst

2. PLATZ Allianz für Lübben: „Der Septem-
ber wird bunt“

2. PLATZ Stadtmarketing- und Touris-
musverband Cottbus e. V. und 
Freundeskreis ArtFrontale i. G.: 
„ArtFrontale – Künstlerhäuser 
für Cottbus“

Das Preisgeld für den ersten Platz beträgt 
6.000 Euro. Die Zweitplatzierten erhalten 
jeder 3.000 Euro.

Darüber hinaus vergab die Jury einen Aner-
kennungspreis in Höhe von 1.500 Euro an 
das Team aus Guben für die Marketingkam-
pagne „Willkommen zurück! Ich kaufe hier, 
die Stadt sind wir“. (pm/red)

INFOS ZUM PREIS
WEB www.cottbus.ihk.de/city-offensive
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GRÜNES LÜBBEN

WALDBAUERNSCHULE

Herbstschulungen ab September

Am 10. September starten wieder die 
Herbstschulungen der Waldbauernschule 
in Brandenburg. Es gibt nach der Pande-
miepause viele Themen, über die sich die 
Privatwaldbesitzer und Frostfachleute drin-
gend austauschen müssen. Denn den Bran-
denburger Wäldern geht es weiterhin nicht 
gut, weil die Verjüngung und Mischung der 
Wälder nur schleppend vorankommen. 
Neben den klimabedingten Faktoren spielt 
dabei auch der Wildverbiss eine nicht zu 
unterschätzende Rolle. Diese Probleme 
werden in den Herbstschulungen diskutiert 
und Lösungsansätze bei den Waldexkursi-
onen am praktischen Beispiel erörtert. Ab 

Mitte September werden wieder die be-
liebten Schulungsexkursionen angeboten.
Neu dabei: Die Einführungsseminare finden 
wahlweise als Präsenzveranstaltung oder 
als Online-Angebot statt. Termine, Ablauf 
und Zeiten sind der nachfolgenden Tabelle 
zu entnehmen.

Um vorherige Anmeldung für die jeweiligen 
Termine in der Region wird gebeten.

TERMINE ONLINE + EXKURSION
09.10. | 9:00 Uhr
Heideweg 3, 15926 Heideblick OT Langen-
grassau, Parkplatz Höllberghof

06.11. | 9:00 Uhr
Gasthof Graßmel, Mochower Dorfstr. 2, 
15913 Schwielochsee OT Mochow

KONTAKT & ANMELDUNG
Waldbauernschule Brandenburg
Am Heideberg 1, 16818 Walsleben
TELEFON 033920 50610
E-MAIL waldbauern@t-online.de
WEB waldlust-brandenburg.de
WEB waldbauernschule-brandenburg.de

MARKT DER NACHHALTIGKEIT

Nachhaltige Angebote der Spreewaldregion

Das UNESCO-Biosphärenreservat Spree-
wald lädt gemeinsam mit LÜBBENAUBRÜ-
CKE e. V. am Samstag, den 25. September, 
von 11:00 bis 18:00 Uhr auf den Lübbe-
nauer Kirchplatz zum ersten Lübbenauer 
Nachhaltigkeitsmarkt ein. Hier kann jede 
und jeder erfahren, was man ganz persön-
lich tun kann, um nachhaltiger zu leben, zu 
konsumieren und damit unserem Planeten 
ein kleines Stück zu helfen.
Der Nachhaltigkeitsmarkt, der im Rahmen 
des Projektes „KulturENERGIE Lübbenau/
Spreewald“ stattfindet, präsentiert Besu-
cherinnen und Besuchern einen Überblick 
über die nachhaltigen Angebote der Spree-
waldregion. Im von der UNESCO anerkann-
ten Biosphärenreservat ist Nachhaltigkeit 
Programm und soll modellhaft umgesetzt 
werden.

An 15 Ständen kann man sich über nach-
haltige Ideen aus den verschiedensten Be-
reichen informieren und mitmachen, Nach-
haltiges kaufen oder die Kleidertauschbörse 
besuchen. 
Wer dafür etwas mitbringt, darf sich auch 
kostenlos bedienen und bei der Oberbe-
kleidung für Erwachsene oder den Kin-
dersachen stöbern. Im Repaircafé können 
Haushaltsgeräte oder Fahrräder unter fach-
licher Anleitung selbst repariert werden. 
Altes zu Neuem verwandeln lässt sich unter 
Anleitung auch am Upcycling-Stand. Selbst-
verständlich werden regionale Produkte 
und frisches Spreewaldgemüse ebenso im 
Angebot sein wie Lübbenaus Regional-Bier. 
Der NABU Calau lädt zum Bau von Nistkäs-
ten und Insektenhotels oder zum Dreh am 
Glücksrad ein. 

Wer noch alte, nicht mehr genutzte Han-
dys, Smartphones oder Tablets zu Hause 
hat, kann sie für die „Hummelbox“ mitbrin-
gen und damit für unsere Insekten etwas 
Gutes tun.

Für das Bühnenprogramm konnte die Musi- 
gruppe Sebska reja gewonnen werden. Bei 
einer Talkrunde zum Thema Nachhaltigkeit 
sollen nicht nur Kommunalpolitiker Rede 
und Antwort stehen, sondern jede und je-
der kann mitreden und sich mit Fragen oder 
Ideen in die Diskussion einbringen. (pm)

TERMIN
25.09. | 11:00 bis 18:00 Uhr
Kirchplatz Lübbenau

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 1524571
karin.jach@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Karin Jach

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da...
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Stadtbibliothek

WEITERE INFORMATIONEN

Di 10:00 – 18:00 Uhr
Do 10:00 – 19:00 Uhr
Fr 10:00 – 16:00 Uhr

ADRESSE: 
Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB luebben.de

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK LÜBBEN

Lesungen zum Hören, Sehen, Genießen.

Dürfen wir Sie zu einer Lesung in den Wap-
pensaal einladen? Die Stadtbibliothek Lüb-
ben organisiert zum Teil allein, zum Teil mit 
der Volkshochschule Dahme-Spreewald 
gemeinsam, unterschiedlichste kulturelle 
Veranstaltungen. Dabei reicht das Reper-
toire von Buchlesungen für Kindergärten 
und Schulen, über musikalisch-literarische 
Veranstaltungen, bis hin zu Vorträgen und 
Filmvorführungen.
Das wunderbare Ambiente des Wappen-
saals verbindet in nahezu perfekter Weise 
Architektur, Geschichte und Kultur. Lassen 
Sie sich verzaubern von dem Zusammen-
spiel des geschichtsträchtigen Ortes mit 
hervorragenden kulturellen Veranstaltun-
gen.

„SCHWAMPF“ – EIN HUMORVOLL-LITERA-
RISCHES MUSIKPROGRAMM
Der Schauspieler Michael Trischan führt 
gemeinsam mit musikalischer Verstärkung 
durch einen literarischen Abend, der Sie si-
cher zum Lachen bringen wird. Durch eine 
humorvolle Gestaltung verspricht die Lite-
ratur Genuss und gute Laune.
DATUM 21. September 2021
ZEIT 19:00 Uhr
ORT Wappensaal Schloss Lübben
VERANSTALTER Stadtbibliothek Lübben

Filmvorführung: Das Böse unter der Sonne 
(GB 1982) — zum 100. Geburtstag von Pe-
ter Ustinov
Ich bin ethnisch sehr schmutzig und sehr 
stolz darauf.
Bereits der Familien-Stammbaum zeigt auf, 
dass Ustinov russischer, französischer, deut-

scher, schweizerischer, italienischer und so-
gar äthiopischer Abstammung war. Er war 
einer der meistgefeierten Schauspieler und 
eine der anerkanntesten Persönlichkeiten 
des 20. Jahrhunderts, der Inbegriff des 
Weltbürgers, der die Menschen mit Intel-
ligenz, Belesenheit, Schlagfertigkeit und 
Humor gewann. Er spielte in mehreren Aga-
tha-Christie-Verfilmungen den legendären 
belgischen Detektiv Hercule Poirot. Seine 
größten Erfolge feierte er in den 50er und 
60er Jahren: Sein römischer Kaiser Nero in 
Film Quo Vadis war nur eine der Glanzrol-
len des 1990 geadelten Sir Peter Ustinov. Er 
war ein wahres Multitalent, aber vor allem 
war er eines: ein Mann alter Schule, ein Hu-
manist, der immer daran geglaubt hat, dass 
kein Engagement für die gute Sache jemals 
vergebens ist. Sein Plädoyer für gegenseiti-
gen Respekt, seine Wertvorstellungen und 
sein offenherziger Geist leben fort.
DATUM 7. Oktober 2021
ZEIT 19:00 Uhr
ORT Wappensaal Schloss Lübben
VERANSTALTER Volkshochschule Dahme-
Spreewald in Kooperation mit der Stadtbi-
bliothek Lübben

Ludwig van Beethoven: „Ewig dein, ewig 
mein, ewig uns“ mit dem „PIOTrio“ - Le-
sung mit Konzert zum Bundesvorlesetag 
in Kooperation mit der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald
Wir feiern Ludwig van Beethoven. In sei-
nem Jubiläumsjahr zum 250. Geburtstag 
lesen wir aus dem Briefwechsel des Kompo-
nisten, darunter auch Auszüge aus seinem 

berühmtesten Brief an die „Unsterbliche 
Geliebte“. Zwischen den gelesenen Passa-
gen spielt das „PIOTrio“ Musik von Ludwig 
van Beethoven und Wolfgang Amadeus 
Mozart. Das Trio besteht aus Piotr Bader 
und Kim Witt an der Oboe und Kathrin Go-
schenhofer am Englisch Horn.
Werke:
Ludwig van Beethoven, Variationen über 
„Reich mir die Hand mein Leben“ für 2 Oboen 
und Englisch Horn
Wolfgang Amadeus Mozart, Divertimento 
Nr. 5 (KV Anh. 229) Bearbeitung für 2 Oboen 
und Englisch Horn
Ludwig van Beethoven, Trio C-Dur op. 87 
für 2 Oboen und Englisch Horn
Die Musiker des „PIOTrio“ spielen seit Jah-
ren bei den „Berliner Symphonikern“ und 
in anderen Orchesterformationen zusam-
men. Das Repertoire reicht von Werken der 
Barockzeit über die Klassiker Mozart und 
Beethoven bis hin zu Komponisten des 20. 
Jahrhunderts in strengem oder sehr unter-
haltsamen Stil.
Die Besonderheit dieser Besetzung ist die 
Klangschönheit in der Mischung der drei 
Doppelrohrblatt-Instrumente, wobei das 
Englisch Horn als tiefer Vertreter der Obo-
enfamilie die Funktion der Bassstimme 
übernimmt.

DATUM 19. November 2021
ZEIT 19:00 Uhr
ORT Wappensaal Schloss Lübben
VERANSTALTER Volkshochschule Dahme-
Spreewald in Kooperation mit der Stadtbi-
bliothek Lübben

Anzeige(n)
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Museum Schloss Lübben

WEITERE INFORMATIONEN

geschlossen bis 26. September
Mi. – So. 10:00 – 17:00 Uhr

ADRESSE Ernst-von-Houwald-
Damm 14, 15907 Lübben 
(Spreewald)

MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
INSTAGRAM @mupaed

STADTMUSEUM GESCHLOSSEN
bis 26. September
Das Museum Schloss Lübben schließt bis 
zum 26. September. Grund hierfür ist eine 
technische Störung der Brandmeldeanlage 
unter Betrachtung der Fluchtwege und Not-
ausgänge. 
Die Klärung des Sachverhalts wird beküm-
mert und ist mit dem Einbau von Flucht-
türschlössern bereits beauftragt. Der 
Öffnungstermin unterliegt den langen Lie-
ferzeiten.

Die Sicherheit der Museumsgäste und 
Mitarbeiter*innen hat oberste Priorität. Die 
Mitarbeiter*innen befinden sich im Home-
office bzw. erhielten zeitweilig eine alterna-
tive Beschäftigung.
Alle geplanten Veranstaltungen finden 
statt. Hierfür gibt es Ersatzvornahmen, die 
auf die Veranstaltungen abgestimmt sind. 
Im operativen Tagesgeschäft sind die Maß-
nahmen jedoch nicht umsetzbar.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

MUSEUMSNACHT
11.09. | 16:00 — 23:00 Uhr | SCHLOSS MU-
SEUM LÜBBEN Eintritt frei
Am 11. September findet die Museums-
nacht passend zur aktuellen Sonderaus-
stellung „Hall of Fame“ unter dem Motto 
„Musik! Früher und heute?“ statt. Erfahre-
ne Musik-Legenden und vielversprechende 
Nachwuchs-Talente bieten zwischen 16:00 
und 23:00 Uhr ein buntes Programm für 
alle Augen und vor allem die Ohren. Für den 
richtigen Geschmack sorgen kulinarische 
Angebote auf dem Schlossvorplatz.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

PROGRAMM
16:00 — 23:00 Uhr | Ort: Museum
Museum für Alle
Das Museum kann kostenlos besucht wer-
den!

16:30 — 19:00 Uhr | Ort: Museum, EG
Basteln mit Kindern
Kreativ-Workshops für Kinder von regiona-
len Künstlerinnen und Künstlern des Projek-
tes Lausitz Paradies

16:30 Uhr | Ort: Museum, 2. OG
Führung: Individualität im Einheitsstaat
Gespräch in der aktuellen Sonderausstel-
lung „Hall of Fame“

17:00 Uhr | Ort: Museum, 2. OG
Einführung Schlagzeugspielen
Schlagzeug-Schnupperstunde mit der Berli-
ner Musikerin Rahel Thiele

17:30 — 19:00 Uhr | Ort: Wappensaal
Podiumsdiskussion
Musikkultur in der DDR und heute, Musike-
rinnen und Musiker verschiedener Genera-
tionen kommen ins Gespräch.

19:30 — 21:00 Uhr | Ort: Paul-Gerhardt-
Kirche
Konzert — „Erinnerung“ an Report
Lutz Neumann, Heike Neumann und Micha-
el Peschke erinnern an die großen Erfolge 
der Golzener Band „Report Cottbus“
TICKET-VVK: bei der TKS

19:35 Uhr | Ort: Wappensaal
Straßenkonzert – Ronja Staudler
Ronja Staudler ist Sängerin und Songwri-
terin. Die Lübbener Nachwuchskünstlerin 
spielt für die Besucherinnen und Besucher 
der Museumsnacht.

20:00 Uhr | Ort: Museum, 2. OG
Einführung Schlagzeugspielen
Schlagzeug-Schnupperstunde mit der Berli-
ner Musikerin Rahel Thiele

20:30 Uhr | Ort: Museum, 2. OG
Führung: Die Technik macht den Ton
Gespräch in der Sonderausstellung „Hall of 
Fame“

21:30 — 23:00 Uhr | Ort: Schlossvorplatz
Silent Disko
Wählen Sie Ihr musikalisches Lieblingsjahr-
zehnt und tanzen Sie mit Kopfhörern ge-
meinsam mit anderen.

Bei der Veranstaltung wird die Corona-Um-
gangsverordnung des Landes Brandenburg 
umgesetzt, Kontaktdaten werden aufge-
nommen. Änderungen im Ablauf vorbehal-
ten.
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LINDY HOP IM NEUHAUS

MUSEUM UND PAUL-GERHARDT-GYMNASIUM
Kooperation zwischen Museum und Schu-
le geht in die nächste Runde
Bereits im vergangenen Schuljahr wuchs 
durch zwei Projekte eine Zusammenarbeit 
zwischen dem Paul-Gerhardt-Gymnasium 
und dem Museum Schloss Lübben. Feder-
führend waren Frau Isabell Burmeister, 
Fachbereichsleitung Geschichte am Gym-
nasium, und Marie-Christin Krüger auf 
Seiten des Museums. Trotz der Schließung 
des Museums machte das Stadt- und Regi-

onalmuseum die Inhalte seiner Sonderaus-
stellung Schülerinnen und Schülern zugäng-
lich. In virtuellen Zeitzeugengesprächen mit 
Hans-Richard Groschke konnten Schülerin-
nen und Schüler Fragen über die Zerstörung 
Lübbens im 2. Weltkrieg stellen.
Es gründete sich eine Museums-AG, die 
eine eigene Vitrine in der Sonderausstel-
lung „Hall of Fame“ konzipierte und dabei 
die Arbeit des Museums kennenlernte. „Es 
hat mich beeindruckt, mit welcher Begeis-

terung und welchem Engagement die Ju-
gendlichen an die Arbeit gegangen sind. 

Das Ergebnis kann sich wirklich sehen las-
sen.“, unterstreicht Marie-Christin Krüger.
Im Herbst wird die AG erneut die Inhalte ei-
ner Vitrine gestalten. 
Das Ergebnis wird in der Sonderausstellung 
„Du sollst doch wissen, dass ich an Dich 
denke. Feldpost zwischen 1943–1947“ zu 
sehen sein.

Begleitprogramm der Sonderausstellung 
„Hall of Fame“
Liset und Rico Fischer vom Tanzstudio Bai-
lamos betreten in Rock ‘n‘ Roll-Outfits das 
Neuhaus in Lübben-Steinkirchen. Sie unter-
richten am 14. August zum ersten Mal den 
Lindy Hop, einen Swing Tanz. „Für uns ist 
der Tanz heute schwer, denn normalerwei-
se tanzen wir Jive. Lindy Hop war der Vor-
läufer des Jives, die Schritte sind ähnlich, 
aber der Tanz ist ganz anders. Schon bei den 
Vorbereitungen mussten wir sehr lachen“, 
erzählt Rico Fischer.
Während sich die beiden aufwärmen und 
eintanzen wird deutlich: Alle werden Spaß 
haben! Der Grundschritt ist schnell gelernt 
und Musik aus den 1950er und 1960er Jah-
ren schallt durch das historische Gebäude.
Lindy Hop entstand Ende der 1920er Jahre 

in den großen Ballsälen von New York, dort 
tanzte man zur Musik der Big Bands. Der 
Savoy Ballroom im Stadtteil Harlem gilt als 
Geburtsort des Tanzes. 
Das Interesse an dem neuen Tanz war groß, 
Prominente auf den Feiern steigerten die 
Popularität. Die Schritte entwickelten sich 
weiter, doch in den letzten Jahren stieg das 
Interesse an dem ursprünglichen Tanz.

Auch im Neuhaus in Steinkirchen ist man 
an diesem Tag begeistert. Der kostenlose 
Tanzkurs ist Teil des Rahmenprogramms zur 
aktuellen Sonderausstellung „Hall of Fame“. 
Es lag nahe Musik mit Tanz zu verbinden. 

In Kooperation mit dem Tanzstudio Baila-
mos ließ sich diese Idee unkompliziert um-
setzen.

 Foto: ©Stadt Lübben

Am 18. September findet der 90-minütige 
Tanzkurs ein zweites Mal im Neuhaus statt. 
Anmeldungen bitte unter 03546/187478 
oder museum@luebben.de.

OBJEKT DES MONATS

Gesteinssammlung

Im Lübbener Museum befindet sich die 
Gesteinssammlung der Gräfin Charlotte 
von Kielmannsegge (1777–1863). Sie hat 
über 800 Mineralien, Gesteine und einige  
Fossilien zusammengetragen, ihre Samm-
lung lagert in vier Schränken im Schloss. 
Zuletzt 2003 ausgestellt, wird ein Teil der 
Stücke in der kommenden Dauerausstel-
lung durchgängig gezeigt werden.

 Foto: ©Stadt Lübben

EIN NEUES GESICHT IM MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN

 Foto: ©Stadt Lübben

Am 13. August 2021 verabschiedete das 
Museumsteam seine Kollegin Uta Schult-
ka in den wohlverdienten Ruhestand. Frau 
Schultka kümmerte sich freundlich und 
zugewandt um die Besucherinnen und Be-
sucher des Museums und gab eigene Wap-
pensaalführungen. Das Museum wünscht 
ihr für ihren Ruhestand alles Gute und 
schöne Momente.
Als neues Gesicht begrüßen wir in unserem 
Team Frau Barbara Koppelin, die als Auf-
sichts- und Kassenkraft seit Anfang August 
unser Team ergänzt. Frau Koppelin hat zu-
vor auf der Museumsinsel Berlin viele Jahre 
gewirkt. In den letzten Wochen haben wir 
Frau Koppelin schon als freundliche und ge-
wissenhafte Kollegin schätzen gelernt. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit!
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Tourismus, Kultur und Stadtmarketing Lübben

WEITERE INFORMATIONEN

Mo – Fr 10:00 – 18:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 – 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

KONZERT MIT REPORT COTTBUS
11.09. | ab 19:30 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche
Lutz Neumann und Michael Peschke erin-
nern an die Band „Report Cottbus“— Ein-
maliges Konzert zum Auftakt der Reihe „Der 
September wird bunt“ und im Rahmen der 
Lübbener Museumsnacht.
Es ist der Auftakt zur Lübbener Veranstal-
tungsreihe „Der September wird bunt“ 
und ein ganz exklusives Konzert: Die Lau-
sitzer Musiker Lutz Neumann und Michael 
 Peschke erinnern am 11. September ab 
19:30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche mit 
einem eigens konzipierten Programm an 
die DDR-Band „Report Cottbus“, deren Mit-
glieder sie waren.
Die Band „Report Cottbus“ war Mitte der 
1980iger Jahre eine der erfolgreichsten 
Bands der Region. „Report“ tourte durch 
die DDR und das damalige sozialistische 
Ausland, gewann viele Preise und war in 
Rundfunk und Fernsehen vertreten. Mit 
dem Lied „Erinnerung“ führte „Report“ ei-
nige Wochen die DDR-Charts an. 1987 löste 
sich die Band auf.
Bei den Vorbereitungen zur aktuellen Son-
derausstellung „Hall of Fame“ hatte das 
Museum Schloss Lübben die Menschen aus 
der Region dazu aufgerufen, Erinnerungen 
und Erinnerungsstücke beizusteuern. Lutz 
Neumann nahm Kontakt zum Museum auf, 
und es ergaben sich viele Gespräche. Par-
allel hatten Lutz Neumann und Michael 
Peschke, die damals in der Band Gesang 
und Keyboards bestritten, mitten in der 
Corona-Pandemie Pläne für einen gemein-
samen Auftritt geschmiedet.
Nun, 35 Jahre später, treten die beiden 
erstmals wieder gemeinsam auf – in einem 
nur einmal stattfindenden und extra für die 

Sonderausstellung konzipierten Konzert. 
Lutz Neumann ist in der Region inzwischen 
als Frontmann der Lausitzer Band „Sha-
wue“ bekannt, Michael Peschke als Musiker 
in seinem neuen Zuhause Thüringen un-
terwegs. Unter dem Titel „Erinnerung“ an 
Report haben die beiden ein Programm mit 
Liedern, die bei keinem Report-Konzert feh-
len durften, und Auszügen aus ihrem jetzi-
gen Schaffen zusammengestellt. Die beiden 
übernehmen zahlreiche Instrumente und 
werden zusätzlich von Heike Neumann an 
der Violine bzw. den Keyboards unterstützt.
Das Konzert findet im Rahmen der Muse-
umsnacht und in der Reihe „Der September 
wird bunt“ statt. Der Weg zwischen Muse-

um und Paul-Gerhardt-Kirche wird illumi-
niert und von gastronomischen Angeboten, 
u. a. mit Cocktails vom „Saftladen“ und 
Finger Food/Waffeln vom Förderverein des 
Museums, begleitet.

HINWEISE
Für das Konzert stehen begrenzt Plätze zur 
Verfügung.
Der Eintritt kostet 15 Euro, Karten können 
vorab im Spreewald-Service erworben wer-
den.
Es gilt die SARS-CoV-2-Umgangsverordnung 
des Landes Brandenburg.
Pandemiebedingte Änderungen sind mög-
lich.

 Foto: ©REPORT

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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KONZERTE & KLEINKUNST

Lübbener Veranstaltungsreihe zieht in die Paul-Gerhardt-Kirche

Die stimmgewaltige Sängerin Jasmin Graf 
eröffnet am 16. Oktober die diesjährige 
Veranstaltungsreihe mit ihrem neuen Live-
programm.
Knapp 4,5 Millionen Deutsche sahen Jas-
min Graf bei ihren Auftritten bei „The Voice 
of Germany“. Auch nach der Teilnahme in 
der Erfolgssendung auf Pro7 blieb die Leip-
zigerin der Musik treu, arbeitete u. a. mit 
Künstlern wie Rea Garvey, Tom Beck, Ale-
xander Klaws, Joy Denalane, Clueso oder 
Nico Müller von Adoro.
Mit ihrem neuen Liveprogramm wagt Jas-
min Graf gemeinsam mit ihrem Pianisten 
Arne Donadell, der in der Jazz-Szene eine 
feste Größe ist, einen ganz besonderen 
Blick zurück in die Musikgeschichte: Erfolg-
reiche Rock- und Popsongs, bekannte Hits 
und ausgesuchte Raritäten arrangiert für 
Stimme und Klavier und in die heutige Zeit 
geholt. Mit ihrer kräftigen Soul-Stimme füllt 
die Sängerin einen ganzen Saal und schafft 

mit ihrem Pianisten gleichzeitig eine Inti-
mität, die Konzertbesucher so nur selten 
erleben.

Das Publikum darf sich freuen – auf einen 
stimmgewaltigen Abend voller musikali-
scher Erinnerungen!

BEGINN
16.10.2021 | 19:30 Uhr | Paul-Gerhardt-
Kirche Lübben

PREISE
VVK 29,00 €, AK 32,00 €

WEITERE TERMINE „KONZERTE UND 
KLEINKUNST“
13.11.2021 | Nik Page & The Chamber Rocks
08.01.2022 | Andreas Pasternack „Ein Abend 
mit Udo Jürgens“
12.02.2022 | Rainer und Janine Lillinger 
„Musik zum Träumen und Hören“
12.03.2022 | Überraschungsgast

HINWEISE
Da in diesem Jahr nur eine reduzierte An-
zahl an Tickets zur Verfügung steht, wird 
der rechtzeitige Erwerb der Tickets beim 
Spreewald-Service Lübben empfohlen.
Es gelten die aktuellen Corona Abstands- 
und Hygieneregeln.

Jasmin Graf Foto: ©Hagen Wolf

3. LÜBBENER KINDERSOMMER

Spaß, Action und viele Besucher

Vom 28. Juni – 13. August fand bereits zum 
dritten Mal der Lübbener Kindersommer 
für unsere einheimischen Kinder und Gäste 
statt. „Trotz der Einschränkungen konnten 
wir coronakonform den Lübbener Kinder-
sommer 2021 erneut erfolgreich durchfüh-
ren“, teilt Marit Dietrich, Geschäftsführerin 
der Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben (Spreewald) GmbH mit.
Erprobte Angebote wie die Abenteuerk-
ahnfahrt „Spürnasen im Einsatz“ und die 
Abenteuerwanderung mit „Steppi der Weiß-
storch“ oder „Amanda die Waldameise“, 
welche immer montags stattfanden, wurden 
auch in diesem Jahr gut besucht und schaff-
ten es auch in den Spreewald Familien-Blog 
„kleine Spreewaldmomente“. Ebenso fand 
Montagnachmittag wieder ein musikalisches 
Kinderprogramm statt. Im Wechsel gab es 
MitMach-Märchen, Puppentheater oder 
Kinder-Konzerte. Alle kleinen Gäste brachten 
sich aktiv mit Gesang und Tanz ein. Die Famili-
enführung mit Frau Trefz wurde immer diens-
tags angeboten. Ebenso am Dienstag hielt der 
Lübbener Kindersommer ein neues Angebot 
bereit. Denn dann konnte man mit Karli Käfer 
aus Mehrwegmaterialien Nützliches für den 
Alltag basteln. Das Team vom KAEV schuf mit 
Groß und Klein tolle nachhaltige Kunstwerke 
bei ihrem Workshop. Bereits zum zweiten 
Mal dabei war das Programm „Entdecken in 
Houwalds Garten“, das von den Mitarbeite-
rinnen des Museums angeboten wurde und 
im Neuhaus stattfand. Immer wieder mitt-
wochs war die Freude groß, als Frau Roschek 
den Kindern das sorbische Ostereier bemalen 
und deren Bedeutung und Geschichte über-

mittelte. Die Kinder und deren Begleiter wa-
ren von den Meisterwerken, die in der kurzen 
Zeit entstanden, überaus begeistert. Auch 
das Lübbener Feuerwehrmuseum war am 
Mittwochnachmittag wieder ein großer An-
ziehungsmagnet. Besonders für die Jungen, 
die sich die traditionellen Feuerwehren und 
deren Technik hautnah anschauen konnten.
Donnerstagvormittag ging es auf eine span-
nende Schatzsuche ins Schloss und es wurde 
gesucht bis endlich der Schatz gefunden war. 
Der Freitag widmete sich wie im letzten Jahr 
dem Handwerk. Im Wechsel konnten die teil-
nehmenden Kinder neue Teddys zum Leben 
erwecken oder ihr altes Kuscheltier reparie-
ren lassen. Ebenso hatten große und kleine 
Besucher die Chance, mit der Keks-Queen 
phantasievolle Kunst-Keks-Geschenke entste-
hen zu lassen. Absolutes Sommerhighlight 
des diesjährigen Lübbener Kindersommers 
waren die Rumpelstiltage mit der Band 

RUMPELSTIL. Mehrere 100 Gäste besuchten 
an den 4 Tagen die Freilichtbühne am Pavillon 
im Schlossgarten. Blanche, Brumme & Co. 
sorgten dank ihrer charmanten Auftritte für 
glückliche Urlaubsmomente und beste Fami-
lienunterhaltung bei den Gästen.
Um den Familien auch im kommenden Jahr 
in Lübben ein spannendes Veranstaltungs-
programm zu bieten, wird der Lübbener Kin-
dersommer in 2022 fortgesetzt und findet 
vom 10.07. – 26.08. statt.

Möchten auch Sie ihr Angebot im Rahmen 
des Lübbener Kindersommer anbieten, dann 
melden Sie sich bei Ruth Riehn.

LÜBBENER KINDERSOMMER 2022
10.07. – 26.08.2022
ANSPRECHPARTNERIN Ruth Riehn
TELEFON 03546/22500
MAIL info@tks-luebben.de

Rumpelstiltage Foto: ©TKS
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Veranstaltungstipps

TERMINHIGHLIGHTS

September & Oktober

11.09. | DER SEPTEMBER WIRD BUNT Museumsnacht
11.09. | DER SEPTEMBER WIRD BUNT Konzert „Erinnerung“ an Re-
port
11.09. | Tag des offenen Museums - Feuerwehrmuseum
12.09. | Tag des offenen Denkmals
13.09. | 17:00 – 19:00 Uhr | Musizierstunde der Kreismusikschule 
im Neuhaus
17. – 19.09. | DER SEPTEMBER WIRD BUNT Festwochenende
19.09. | DER SEPTEMBER WIRD BUNT Konzert Münchener Freiheit
21.09. | „Schwampf“ humorvoll-literarisches Musikprogramm mit 

Michael Trischan
27.09. | 17:00 – 19:00 Uhr | Musizierstunde der Kreismusikschule 
im Neuhaus
08.10. | Abend des Ehrenamtes und der Kommunalpolitik

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Führungen, Kahnfahrten unter 
luebben.de/tourismus.
Es gelten die allgemeinen Abstands- und Hygieneregeln sowie die 
Maskenpflicht.

11.09. | 15.00 Uhr | Feuerwehrmuseum 
Brauhausgasse
Am 11. September lädt der Feuerwehrverein 
Freiwillige Feuerwehr Lübben 1863 e. V. alle 
Bürger*innen sowie Gäste der Stadt Lüb-
ben zum Tag des offenen Museums in das 
Feuerwehrmuseum in der Brauhausgasse 
ein. Zu sehen ist die Feuerwehrtechnik der 
vergangenen Jahrzehnte. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. (pm/red)

 Foto: ©Freiwillige Feuerwehr Lübben 1863 e. V.

TAG DES OFFENEN DENKMALS

Faszination Denkmal am 12.09.

Am 12. September findet der bundesweite 
Tag des offenen Denkmals unter dem Motto 
„Sein & Schein – in Geschichte, Architektur 
und Denkmalpflege” statt. In Lübben kön-
nen Sie bei Führungen das Neuhaus oder 
das Schlossensemble kennenlernen:

FÜHRUNG AM NEUHAUS IN STEINKIR-
CHEN-LÜBBEN
16:00 Uhr
Am Neuhaus 7, 15907 Lübben
FÜHRUNG DURCH DAS LÜBBENER SCHLOS-
SENSEMBLE
14:00 Uhr
Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben

GROSS JEHSER | HERRNHAUS & KIRCHE
Ganztägig begehbar
16:00 Uhr musikalischen Lesung mit Chris-
tian Steyer zum neuen Buch von Siegfried 
Kühn „Du küsst wie Rachmaninow“
INFORMATIONEN
WEB tag-des-offenen-denkmals.de

HÖLLBERGHOF IN LANGENGRASSAU

Erntedankfest am 02.10.

Der Höllberghof in Langengrassau lädt zum 
alljährlichen Erntedankfest am Samstag, 
den 2. Oktober ein. Genießen Sie von 10:00 
Uhr bis 20:00 Uhr ein tolles Programm um-
randet mit Musik aus der Region.
Wieder organisiert das Team des Höllberg-
hofs durch ehrenamtliche Helfer*innen ein 
buntes Angebot für Jung und Alt, welches 
zum Verweilen und Mitmachen anregt, an-
gefangen bei einem Kinderjahrmarkt, über 

einen Bogenschießstand, mittelalterlichem 
Lagern und Treiben, Darstellung von altem 
Handwerk bis hin zu Informationsständen 
von Vereinen und Partnern des Höllberg-
hofes. Es erwarten Sie außerdem regionale 
Händler, die ihre Ware vorstellen und an-
bieten. Für das leibliche Wohl gibt es ein le-
ckeres und abwechslungsreiches Angebot. 
Wir freuen uns auf Sie, bleiben Sie gesund 
wünscht ihr Team vom Höllberghof. (pm/red)

INFOS & TICKETS
WEB hoellberghof.de
PREISE Erwachsene 6 €, 
Kinder/Ermäßigte 3 €

HINWEIS
Es gelten die aktuellen Hygieneauflagen. 
Derzeit ist mit einem 3G Modell zu rechnen.

TAG DES OFFENEN MUSEUMS 2021



19 STADTANZEIGER  Nr. 10/2021STADTANZEIGER  Nr. 9/2021

Vereine und Verbände

DRK-BLUTSPENDE

17.9. | 15:00 – 19:00 Uhr |  
DRK-Zentrum Lübben

Vor allem in den Sommermonaten 
kommt es zu Engpässen bei den Blut-
konserven. Helfen Sie mit! Blut spen-
den kann jeder, der volljährig und ge-
sund ist. Bitte reservieren Sie einen 
Termin für die Blutspende im DRK-Zen-
trum Lübben, Ostergrund 20.

MALTESER HILFSDIENST E. V.

Ambulanter Hospizdient im Spreewald

Der Ambulante Hospizdienst der Malteser im Spreewald richtet 
sich mit seinen verschiedenen Angeboten an schwerstkranke und 
trauernde Menschen, die sich persönliche Unterstützung und Be-
gleitung wünschen. Die geschulten Mitarbeitenden des Malteser 
Hospizdienstes unterstützen individuell und qualifiziert. Die Beglei-
tung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden und deren 
Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospizarbeit. Aus-
gebildete ehrenamtliche Hospizbegleitende besuchen auf Wunsch 
zuhause, in der Pflegeeinrichtung oder im Krankenhaus. Diese Hilfe 
steht jedem Kranken, unabhängig von dessen Alter, Herkunft oder 
Religionszugehörigkeit, kostenfrei zur Verfügung. Auch die Beglei-
tung von Angehörigen schwer kranker Menschen gehört zu den 
Aufgaben des Hospizdienstes. Dies geschieht insbesondere durch 
entlastende Gespräche, Beratung und enge Zusammenarbeit mit 
anderen Einrichtungen und Hilfsangeboten. Für trauernde Men-
schen bieten die Malteser in einem geschützten Raum Verständnis 
und Beistand. Hierzu gibt es Angebote wie das monatliche Regen-
bogen-Café, Gedenkfeiern oder auch Einzelbegleitung für trauern-
de Erwachsene. Die ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und -be-
gleiter der Malteser im Spreewald kommen aus unterschiedlichen 
Berufs- und Altersgruppen. In einem mehrmonatigen nebenberuf-
lichen Ausbildungskurs bereiten sie sich intensiv auf die Begleitung 
schwerstkranker und sterbender Menschen vor. Durch regelmäßi-
ge Praxistreffen, Themenabende und Fortbildungen werden sie in 
ihrem ehrenamtlichen Einsatz fachlich begleitet. Alle Angebote der 
Malteser sind spendenfinanziert und somit kostenfrei. Interessier-
te an ehrenamtlicher Arbeit im Hospizdienst oder Betroffene kön-
nen sich gerne melden!

KONTAKT
Malteser Hilfsdienst e. V. | Ambulanter Hospizdient im Spreewald
Kathleen Feldner
Am kleinen Hain 28 | 15907 Lübben
MOBIL 0151 / 23 58 81 26
TELEFON 03546 18 75 07
E-MAIL Kathleen.Feldner@malteser.org
WEB www.malteser-luebben.de

TRAUERCAFÉ „REGENBOGEN“
21.09. | 14:00 – 16:00 Uhr
Es ist ein Ort der Begegnung für trauernde Menschen, die in der 
Zeit nach einem schweren Verlust, Hilfe suchen. Im Café können 
Gäste über ihre Trauer sprechen, mit anderen lachen und weinen, 
schweigen wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie in ihrer 
Trauer nicht allein sind.
HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme nur unter vorheri-
ger telefonischer Anmeldung erfolgt. Abstands- und Hygieneregeln 
sind einzuhalten, bitte auch Mund- und Nasenschutz.

VERANSTALTUNGSORT
Malteser Hilfsdienst e. V.m Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Bei weiteren Fragen und Informationen stehen wir Ihnen gern zur 
Verfügung.

FOLGETERMINE
19.10.2021 & 16.11.2021

KONTAKT
Malteser Hilfsdienst e. V.
Kathleen Feldner
MOBIL 0151 23588126

JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN

Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Schön war es … Ein kleiner Rückblick: Die Sommerferien liegen 
jetzt hinter uns. In vollen Zügen konnten wir, die Zeiten in der 
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ und bei unseren gemeinsa-
men Ausflügen und Aktivitäten genießen. Auch wenn das Wetter 
uns meist bei unseren Freitagsaktionen etwas ärgern wollte, so 
hatten wir trotzdem unglaublich viel Spaß bei unserer Paddel-
boottour durch Lübben, beim Ausflug in den Cottbuser Tierpark, 
im Kletterwald Lübben, beim Zocker-Nachmittag und bei der Spiel-
Sport-Aktion auf der „insel“ sowie beim GoKartfahren in Waldow 
und beim spontanen Bowlingabend.

Aber auch nach den Ferien ging es 
mit viel Aktion weiter. So hießen wir, 
im Rahmen der Kennenlerntage der 
Spreewald-Schule, als eine von vie-
len Stationen der QR-Code Stadtral-
ley, die fünf neuen 7. Klassen, auf un-
serem Gelände herzlich willkommen.
Am 11.08.2021 feierten wir im co-
ronabedingt kleineren Rahmen mit 
unseren Unterstützern, Wegbeglei-
tern und jungen Menschen die Sta-
tusverleihung zum Jugendinforma-

tions- und Medienzentrum (JIM). Dieser Status verdeutlicht, dass 
in erster Linie die Angebote der Jugendarbeit, welche durch das 
Jugendaktionsteam initiiert, begleitet und umgesetzt werden, mit 
mehr medienpädagogischen Elementen und Knowhow qualitativ 
aufgewertet werden. An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei 
Allen bedanken, die uns bei dem Festakt so tatkräftig unterstützt 
und uns auf diesen Weg begleitet haben.
In der darauffolgenden Woche fand der Graffiti-Workshop statt. 
Von Freitag bis Sonntag wurde durch die jungen Menschen die 
hintere Giebelwand der Freizeiteinrichtung „die insel“ mit einem 
Graffiti verschönert. Hierbei standen den Jugendlichen Profis von 
Culture interactive e. V. mit Rat und Tat zur Seite. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Danke an alle Teilnehmenden für dieses 
coole Wochenende.

 Foto: ©Caritas

 Foto: ©Caritas
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Eine gute Übersicht über die Stadt verschafften sich die Mitglieder 
des Freundeskreises bereits beim Besuch des Kirchturmes Anfang 
August. Die Türmerin empfing uns mit einem interessanten Vortrag 
und wir nutzten die Gelegenheit, Lübben von oben zu besichtigen. 
Unsere anschließende Mitgliederversammlung führte uns wieder 
in den „Spreeblick“. Hier wurden tagesaktuelle Aufgaben bespro-
chen und weitere Initiativen geplant.

Sehr freudig konnten wir die Aufnahme eines neuen Mitgliedes be-
schließen. Am 06.09. findet unser Vereinsschießen bei der Schüt-
zengilde statt.

Für den Freundeskreis
Hans-Werner Schmidt

SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.

28. Spreewaldpokal

Ein Wochenende mit vielen bekannten Gesichtern erlebte jüngst 
die Schützengilde zu Lübben 1425/1990. Zum 28. Mal richtete der 
Lübbener Schützenverein den traditionellen Spreewaldpokal aus. 
Befreundete Sportschützen aus Berlin, Chemnitz, Dresden, Weiß-
wasser sowie aus der Region nahmen am dreitägigen Wettkampf-
geschehen teil. Geschossen wurde beim Kleinkaliber-Liegend-
kampf mit dem Gewehr in der offenen Klasse, das bedeutete, dass 
sowohl Schützinnen und als auch Schützen gegeneinander um die 
besten Plätze kämpften.

Sieger des 28. Spreewaldpokals wurde Horst-Peter Rumpf vom PSV 
Adlershofer Füchse. Mit 591 Ringen gewann der Berliner in diesem 
Jahr den Titel. Platz zwei erreichte mit 585 Treffern Tobias Edel-
mann von der Schützengesellschaft Bockau 1871. Auf den dritten 
Rang gelangte mit ebenso 585 Ringen Slawomir Lobasiuk vom PSV 
Adlershofer Füchse.

Das Berliner Team vom PSV Adlershofer Füchse triumphierte auch 
im Teamwettbewerb. Mit 1759 Ringen verwiesen die Schützen 
aus der deutschen Bundeshauptstadt den SV Sportschießen Pet-
kus (1732 Ringe) sowie die Schützengilde zu Lübben 1425/1990  
(1729 Ringe) auf die Plätze zwei und drei.
Der hochklassige Schießwettbewerb stellte zudem die Lübbener 
Veranstalter um Norman Linemann, Sven Jeschke und Hans-Georg 
Klepzig deutlich zufrieden. Insgesamt 47 Starterinnen und Starter 
ließen es sich nicht nehmen, trotz der noch immer beschränkten 
Trainings- und Wettkampfsituation den 28. Spreewaldpokal zu be-
suchen. (Text: Wilhelm Tarnow)

v. l. n. r. Slawomir Lobasiuk (PSV Adlershofer Füchse), Sylvia Arlt 
und Nadine Graßmann-Jeschke (beide Schützengilde zu Lübben) bei 
der Siegerehrung der besten Mannschaften 

Foto: ©Wilhelm Tarnow

ÖFFNUNGSZEITEN DES OFFENEN TREFFPUNKTES „DIE INSEL“
Die Öffnungszeiten der Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ sind 
für alle jungen Menschen von 13 Jahre (ab 7. Klassenstufe) bis  
27 Jahre.
Montag 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Dienstag MobiTag geschlossen
Mittwoch 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Donnerstag – Freitag 15:00 Uhr – 20:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich.
Bei Projekten außer Haus können die Zeiten variieren.
Spezielle Angebote/Projekte/Termine des Jugendaktionsteams der 
Caritas für September/Oktober 2021 neben dem Offenen Treff-
punkt mit Billiard, Kicker, Spiele, Tischtennis und Airhockey.

U18-WAHL
„Deine Stimme zählt“. Am 17.09.2021 können alle jungen Men-
schen unter 18 Jahre im Wahllokal in der Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“ ihre Stimme für die Bundestagswahl 2021 abgeben. Das 
Wahllokal hat von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

 Foto: ©Caritas

Bei verschiedenen Vorbereitungsaktionen könnt ihr euch über die 
anstehende Wahl informieren und auch selbst aktiv werden. Wer 
Bock hat sich mit bei den Projekten einzubringen, kann sich gerne 
bei uns melden.
Natürlich sind wir auch offen für deine Wünsche und Ideen. Komm 
auf uns zu und wir planen gemeinsam. (pm)

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM #jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 5414900,

E-Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 6990156,

E-Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 2075679,

E-Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 3736345,

E-Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN

11.10. | 19:00 | Hotel „Lehmanns Spreeblick“

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lübben,
der Freundeskreis von Lübben lädt Sie am Montag, dem 11. Okto-
ber, um 19:00 Uhr in das Hotel „Lehmanns Spreeblick“ zu einer öf-
fentlichen Mitgliederversammlung ein. Gast wird u. a. Bürgermeis-
ter Lars Kolan sein. Er spricht zur Stadtplanung und- entwicklung. 
Dabei geht er auch auf aktuelle Zielsetzungen und Probleme ein. 
Als Gast können Sie sich natürlich an der Diskussion beteiligen und 
Vorschläge unterbreiten.
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am 24. September 2021 ab 20:30 Uhr im Stadtzentrum. Schüler-
bands und verschiedene Solisten werden sich per Video oder live 
vorstellen und ihr musikalisches Können unter Beweis stellen. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende für den Verein wird gebeten. Mö-
gen die Regenwolken frei haben und an anderer Stelle Tropfen.
Wir freuen uns auf Sie alle, blieben Sie alle gesund und uns treu.

Gisela Damaschke
im Namen des Vorstandes

DEUTSCHE CHOPIN-GESELLSCHAFT E. V.
24. Oktober | 17:00 Uhr | Konzert im Neuhaus

Nachdem die beiden ersten Konzerte des Regionalverbandes der 
Chopin-Gesellschaft zu unserer Zufriedenheit stattfanden, von al-
len Besuchern sehr gut aufgenommen wurden, und nunmehr An-
fang September auch das dritte Konzert – diesmal wieder im Wap-
pensaal – gut Anklang fand, bereiten wir nunmehr mit viel Elan das 
nächste Konzert vor. Diesmal wieder im Neuhaus Lübben werden 
neben der klassischen Musik am Flügel nun vermutlich auch der 
Gesang und die Violine zu Ohren und Augen gebracht werden.
Besuchen Sie uns am Sonntag, dem 24. Oktober 2021 um  
17:00 Uhr im Neuhaus Lübben. Karten gibt es ab 16:00 Uhr vor Ort oder 
per Vorreservierung unter Chopingesellschaft-luebben@gmx.de. Wir 
freuen uns auf alle Freunde der klassischen Musik.

Gisela Damaschke
i. A. des Präsidiums der Chopin-Gesellschaft

NACHHILFE DURCH DEN BUND  
FÜR LERNFÖRDERUNG

Neues Angebot

Der Bund für Lernförderung ist ein Nachhilfeprojekt, das seit 2006 
Kinder, Jugendliche und Studenten vorwiegend im Einzelunterricht 
im Bereich der Prüfungsvorbereitung und Nachhilfe unterstützt.
Wir haben es uns unter anderem zum Ziel gesetzt, auch Kindern 
und Jugendlichen aus sozial schwächeren Familien Zugang zu einer 
effektiven und qualitativ hochwertigen schulischen Förderung zu 
ermöglichen. Aus diesem Grund unterstützen wir das bundesweite 
Förderprogramm Bildung und Teilhabe als qualifizierter Lernpart-
ner und unterrichten gezielt auch Kinder aus sozial schwächeren 
Familien. Das heißt wir helfen Migrations- und Flüchtlingsfamilien 
aber auch klassischen Hartz-IV-Familien.
Wir organisieren für diese Kinder die kostenlose Nachhilfe und 
kümmern uns um die gesamte Bürokratie. Für die Familien ist somit 
alles kostenlos. Wir sind mit unserem Projekt bei den Jobcentern 
im Bereich Bildung und Teilhabe in der Region Dahme-Spree regis-
triert und bauen seit diesem Jahr den Standort auf. Dabei kommen 
die Nachhilfelehrer*innen direkt zu den Familien nach Hause und 
helfen in Einzelsitzungen im gewohnten Umfeld der Kinder.
Aber auch Kinder und Jugendliche, die nicht in den Bereich Bildung 
und Teilhabe fallen, werden gern von uns unterstützt.

Unser Beratungsangebot finden Sie im September auf dem Wo-
chenmarkt in Lübben am:
TERMINE
15.09. | 10:00 - 14:00 Uhr
24.09. | 13:00 - 15:30 Uhr
29.09. | 10:00 - 14:00 Uhr

KONTAKT
Standortkoordinatorin Dahme-Spreewald
Kathrin Märker-Schwabe, Lehderstraße 16-19, 13086 Berlin
TELEFON 0179 1200418
MAIL kathrin.schwabe@bund-lernfoerderung.de

Im Auftrag der Bund für Lernförderung GmbH

OPFERHILFE LAND BRANDENBURG E. V.
Die Opferberatungsstellen Cottbus und Senftenberg bieten im Sep-
tember und Oktober die folgenden Veranstaltungen an:

22.09. | Dem Leben eine Chance geben – Erste Hilfe nach dem Trauma
Präsenzveranstaltung für alle Interessierten
Diese Veranstaltung sollte im letzten Jahr im Rahmen der Woche der 
seelischen Gesundheit der PSAG stattfinden und wurde pandemie-
bedingt auf dieses Jahr verschoben. Sollte eine Präsenzveranstaltung 
pandemiebedingt wieder nicht möglich sein, wird der Workshop di-
gital angeboten. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob sie auch 
an einer Online-Veranstaltung teilnehmen möchten.
Stadthaus Cottbus, 16:30 bis 18:00 Uhr, Erich Kästner Platz 1, 
03046 Cottbus
Petra Bühler, Dipl.-Komm.-Psych./Systemische Beraterin, Opferbe-
ratung Cottbus

20.10. | Körper- und Imaginationsübungen für die Selbstfürsorge
Online-Workshop für alle Interessierten
Zeit: 10:00 bis 12:00 Uhr
Petra Bühler, Dipl.-Komm.-Psych./Systemische Beraterin, Opferbe-
ratung Cottbus

27.10. | Hilfe für Kinder psychisch kranker Eltern
Online-Vortrag für Fachkräfte
Zeit: 10:00 bis 12:00 Uhr
Corinna Diesner, Dipl.-Sozialarbeiterin/Traumapädagogin, Opfer-
beratung Cottbus und
Cora Buder, Dipl.-Psychologin, Opferberatung Cottbus/Senftenberg

Fortbildungen für Fachkräfte
Zusätzlich bieten wir Fortbildungen für Fachkräfte an, die in ihrer 
(Beratungs-)Arbeit häufig mit traumatisierten Menschen zu tun ha-
ben. Die drei folgenden Module können frei kombiniert werden.
Modul 1
„Rechte und Unterstützung Betroffener im Strafverfahren“
ca. 90 Minuten (Corinna Diesner, Dipl.-Sozialarbeiterin/Traumapä-
dagogin, Opferberatung Cottbus)
Modul 2
„Umgang mit Menschen mit (sexualisierten) Gewalterfahrungen“, ca. 
90 Minuten (Cora Buder, Dipl.-Psychologin, Opferberatung Senftenberg)
Modul 3
„Sekundäre Traumatisierung und Selbstfürsorge“, ca. 120 Minuten 
(Petra Bühler, Dipl.-KommPsych./Systemische Beraterin, Opferbe-
ratung Cottbus)

KONTAKT
Opferhilfe Land Brandenburg e. V.
Opferberatung Cottbus, Gerhart-Hauptmann-Str. 15, 03044 Cottbus
TELEFON 0355 729 60 52
MAIL cottbus@opferhilfe-brandenburg.de
WEB: opferhilfe-brandenburg.de

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
24. September | 20:30 Uhr | Video- und Live-Konzert

Nachdem erste Veranstaltungen im neuen Schuljahr der Musik-
schüler stattfanden, schauen wir als Verein weiter nach vorn zu 
unseren Vorhaben. Die Musizierstunde, immer an ungeraden  
Wochen montags 18 Uhr im Neuhaus, durchgeführt von der Kreis-
musikschule Dahme-Spreewald, unterstützt vom Förderverein 
Lübbener Musikschüler e. V. findet Zuhörer und Zuschauer und ist 
für die Akteure eine gute Bühne, das Erlernte darzubieten.
Die Musikalische Kahnfahrt am 4. September 2021 war bestens 
vorbereitet, machte allen riesigen Spaß und konnte nun schon auf 
eine 3-jährige Tradition zurückblicken. Und nun erwarten die Orga-
nisatoren des Fördervereins das gemischte video- und live-Konzert 
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ne besteht darin, den Beschäftigten der Werkstätten eine angemes-
senere und vorurteilsfreie öffentliche Präsenz zu bieten. Diese lässt 
sich besonders nachhaltig mit authentischen, prominenten Stimmen 
bilden. Empathie und Offenheit gegenüber jeder Form von Arbeit 
und Engagement sind enorm wichtig und soll daher gerade in sozial 
ungleichen Zeiten wie diesen zu einer lautstarken Stimme werden.

Text: Jacqueline Weber/AWO RV BB Süd

AUFRUF
Interessierte Unternehmen können sich zur Anmeldung und bei 
Fragen melden:
MAIL spreewaldwerkstaetten@awo-bb-sued.de
WEB www.awo-bb-sued.de/690962

AWO | NETZWERK GESUNDE KINDER  
DAHME SPREEWALD

Das Netzwerk Gesunde Kinder Dahme Spreewald organisiert Ver-
anstaltungen, welche für Eltern, Großeltern, Babysitter, Erzieher 
und Tagesmütter/-väter aus der Region interessant sind:

GROSSELTERN – ERZIEHUNG FRÜHER UND HEUTE

Themenabend und Austausch über Meinungsverschiedenheiten 
in Erziehungsfragen
„Lass das Baby doch mal schreien, das stärkt die Lungen!“ – „Du 
trägst es die ganze Zeit auf dem Arm und wunderst dich später, dass 
es so verwöhnt ist…“ – „Sollte das Kind mit 2,5 Jahren nicht schon 
längst trocken sein?“ – „Mit 9 Jahren schon ein Smartphone? In dem 
Alter waren wir früher nur draußen unterwegs!“ Viele Eltern kennen 
diese Fragen, Hinweise oder Ratschläge“ aus dem Familien- oder Be-
kanntenkreis. Im besten Fall nehmen Großeltern im Leben ihrer En-
kelkinder eine wichtige Rolle ein. Zum Glück gelingt das Miteinander 
zwischen Eltern, Großeltern und Enkeln in den allermeisten Fällen 
gut. Reibereien und Verstimmungen kommen aber selbst in den bes-
ten Familien einmal vor. Denn oft gibt es unterschiedliche Ansichten 
über Erziehungsmethoden zwischen der Eltern- und der Großeltern-
generation, was nicht selten zu Diskussionen innerhalb der Familie 
führt. Sind es interessierte Nachfragen oder unglücklich formulier-
te Ratschläge oder bereits Grenzüberschreitungen, wenn der eine 
oder andere Hinweis zur Erziehung gegeben wird? Oder sind man-
che Ansichten „von früher“ nicht vielleicht doch nützlich? Wie kann 
das Miteinander wieder besser gelingen? Antje Erler von der Er-
ziehungs- und Familienberatungsstelle Lübben (Diakonisches Werk 
Lübben gGmbH) gibt Interessierten Tipps, wie man konstruktiv mit 
Konflikten in Erziehungsfragen umgehen kann. Der Themenabend 
„Großeltern – Erziehung früher und heute“ findet am Donnerstag, 
dem 16. September 2021, von 17.00 bis 18.30 Uhr im Personalcasino 
(5. Ebene) in der Spreewaldklinik Lübben, Schillerstraße 29, 15907 
Lübben, statt. Organisiert wird der Themenabend vom Netzwerk 
Gesunde Kinder Dahme-Spreewald (Arbeiterwohlfahrt Regionalver-
band Brandenburg Süd e. V.). (pm)

INFO & ANMELDUNG
WANN Donnerstag, 16. September 2021, 17:00 bis 18:30 Uhr
WO Spreewaldklinik Lübben, Personalcasino (5. Ebene), Schiller-
straße 29, 15907 Lübben
LEITUNG Marlen Nowotnick (Ernährungsberaterin)
TELEFON 0800 64546337
MAIL ngk-lds@awo-bb-sued.de
Die Teilnahme ist kostenfrei

„MEIN KIND ISST NICHT!“

Themenabend über schwieriges Essverhalten bei Babys und 
Klein- und Kita-Kindern
Lübben. Besorgte Eltern kennen folgende Situationen nur zur Ge-
nüge: Das Baby möchte weder Brei noch Fingerfood, spielt mit 
dem Essen herum, wirft es in Stückchen zerpflückt auf den Boden 

ASB

Angebot für Familien mit Baby

Ab dem 17. September Rückbildungsgymnastik mit oder ohne 
Baby in unserem schönen hellen freundlichem Raum.
Nach der Geburt beginnt der Körper ganz von selbst mit der Rück-
bildung. Muskelgruppen, die während Schwangerschaft und Ge-
burt stark beansprucht waren, müssen wieder aktiv aufgebaut und 
gefestigt werden. In meinen Kurs arbeite ich mit speziellen Übun-
gen, um diese Muskeln wieder zu kräftigen, eine gute Körperspan-
nung aufzubauen und das eigene Wohlbefinden zu steigern.

TERMIN & ANMELDUNG
Mehrgenerationenhaus „Berstetreff“ ASB Lübben
Gartengasse 14, 15907 Lübben
KURSLEITERIN Cindy Jentsch – Fitness- & Gesundheitstrainerin
RÜCKBILDUNGSGYMNASTIK freitags 09:00 Uhr
KRABBELGRUPPE freitags 10:00 bis 11:30 Uhr
TELEFON 03546 4084
Barrierefreier Eingang über den Hof, Parkmöglichkeiten vorhanden
bequem mit dem Kinderwagen hereinspaziert!

SCHULE FÜR  
NIEDERSORBISCHE SPRACHE UND KULTUR

Šula za dolnoserbsku rec a kulturu

Neues Semester startet in den Herbst – Nach dem Ende der Schul-
ferien in Brandenburg startet auch die Schule für Niedersorbische 
Sprache und Kultur in die zweite Jahreshälfte. Vor allem Sprachkur-
se in Sorbisch/Wendisch und Polnisch finden großen Anklang, denn 
die Teilnehmenden freuen sich doch auf eine Corona-entspannte 
Nachsaison und somit auf den endlich wieder stattfindenden Prä-
senzunterricht für Erwachsene.
Die Kurse finden wie immer in der Sprachschule selbst in der Sielower 
Straße 37 in Cottbus/Chósebuz statt, aber auch dezentral im gesam-
ten Siedlungsgebiet der Niedersorben/Wenden. Hinzu kommen 
ein Wochenendkurs für Niedersorbisch/Wendisch vom 15. bis  
17. Oktober in Missen/Pšyne und weitere Vorträge in der gesam-
ten Region der Niederlausitz. Höhepunkt des Herbstsemesters 
wird der Studientag zum Thema Wasserhaushalt in der Lausitz am 
12. November mit anerkannten Fachreferenten sein. Es gibt aber 
auch Ferienkurse und Künstler-Pleinairs.#

INFORMATIONEN UND PROGRAMM
WEB www.sorbische-wendische-sprachschule.de
TELEFON 0355 792829

AWO | SPREEWALDWERKSTÄTTEN
16.09. | S(ch)ichtwechsel – ermöglicht neue Perspektiven!
Am 16. September 2021 ist deutschlandweit Schichtwechsel. Für 
einen Tag tauschen Mitarbeitende aus Unternehmen ihren Arbeits-
platz mit Beschäftigten aus Werkstätten für Menschen mit Behin-
derung und können so die Perspektive des Anderen einnehmen.
Auch die AWO Spreewaldwerkstätten beteiligen sich wieder und so 
können die Beschäftigten in Berufsfelder des allgemeinen Arbeits-
markts schnuppern und lernen Unternehmen und dessen Abläufe 
sowie Aufgaben für einen Tag näher kennen. Den Mitarbeitenden 
aus Unternehmen ermöglicht der Aktionstag Begegnungen mit den 
Menschen in den Werkstätten, Einblicke in die Vielfalt der Produk-
te als auch Dienstleistungen und ein Mitwirken in den vielseitigen 
Arbeitsprozessen. Neue Eindrücke, Spaß und tolle Begegnungen 
sind hier garantiert!
Gemeinsam soll die Idee des Aktionstages verbreitet werden, um 
Begegnungen zu schaffen und Vorurteile zu widerlegen. Das so 
wichtige Thema Inklusion kann somit in die breitere Öffentlichkeit 
gebracht werden. Das größte Ziel des Aktionstages und der Kampag-
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VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN

Veranstaltungen September und Oktober

26.09. | 15:00 Uhr | Heinrich-von-Kleiststraße 17
Kaffeetrinken in der Kleiststube
auch für Rollstuhlfahrer möglich

31.10. | 15:00 Uhr | Heinrich-von-Kleiststraße 17
Kaffeetrinken in der Kleiststube
auch für Rollstuhlfahrer möglich

06.10. | 16:00 Uhr | Weinbergstraße
Bowling im Bowlino

03.11. | 16:00 Uhr | Weinbergstraße
Bowling im Bowlino

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN

dienstags | ab 3. August 2021
10:00 Uhr | Gymnastik auf Stühlen | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststraße 17
donnerstags
14:00 Uhr | Spielenachmittag | Begegnungsstätte Geschw.-Scholl-
Straße 17
15:30 Uhr | Spielenachmittag | Kleiststube, Heinrich-von-Kleist-
straße 17
jeden letzten Sonntag im Monat | ab September
15:00 Uhr | Kaffeetrinken | Kleiststube, 
Heinrich-von-Kleiststraße 17
(auch für Rollstuhlfahrer möglich)

Bei allen Veranstaltungen gelten weiterhin die Hygiene- und Ab-
standsregelungen.
Tanzveranstaltungen können wir leider immer noch nicht planen 
(wegen der Abstandsregeln), werden das aber sofort nach hoffent-
lich entsprechenden weiteren Öffnungen in Angriff nehmen.

Am 25.08.2021 zeichnete der Regionalvorstand der Volkssolidari-
tät Bürgerhilfe e. V. Königs Wusterhausen während einer Dampfer-
fahrt auf Potsdamer und Berliner Gewässern verdienstvolle Mit-
glieder aus. 

Diese Veranstaltung war 2020 im Jahr des 75ten Bestehens der 
Volkssolidarität leider ausgefallen.
Von der Lübbener Ortsgruppe wurden Helga Cal und Erika Schnei-
der mit der Goldenen Ehrennadel, Karin Weber (konnte leider nicht 
anwesend sein) mit der Silbernen Ehrennadel, Christel Schönwäl-
der mit der Bronzenen Ehrennadel und Edith Redlich mit einer Eh-
renurkunde ausgezeichnet.

Foto: Helga Cal, Carola Ahlert & Dr. Ekkehard Schulz (v. l.) 
Foto: ©Volkssolidarität

und dreht selbst bei leckerem selbst gekochten Brei oder Gläschen 
angewidert den Kopf weg. Es scheint sich nur von Muttermilch oder 
Pre-Milch ernähren zu wollen, gerne auch stündlich in der Nacht. 
Manche Kleinkinder bevorzugen Wurst oder Kekse als Hauptnah-
rungsmittel und verziehen bei Gemüse das Gesicht. Mahlzeiten dau-
ern ewig oder verteilen sich auf viele kleinere Snacks im Tagesver-
lauf. Tipps und Tricks, das Kind zu einem gesünderen Essverhalten 
anzuregen, scheitern oftmals kläglich, weil Eltern von außen oft Vor-
würfe erhalten und sich dieser Druck oftmals auf das Kind überträgt. 
Letztendlich gibt es beim Kampf ums Essen nur Verlierer…
Wie aber können Eltern mit dieser Situation umgehen? Warum sind 
Babys und Kleinkinder Skeptiker, was das Essen angeht? Wie kann 
aus dem gemeinsamen Essen wieder ein Erlebnis mit Freude wer-
den? Zu all‘ diesem Fragen können sich Eltern aus der Region beim 
Themenabend „Mein Kind isst nicht!“ am Donnerstag, dem 23. Sep-
tember 2021, 17:00 bis 18:30 Uhr im Personalcasino (5. Ebene) in 
der Spreewaldklinik Lübben, Schillerstraße 29, 15907 Lübben, austau-
schen. Ernährungsberaterin Marlen Nowotnick steht Eltern, Großel-
tern und weiteren Interessierten zum Thema „Schwieriges Esshalten 
bei Babys und Kindern“ Rede und Antwort. Organisiert wird der The-
menabend vom Netzwerk Gesunde Kinder Dahme-Spreewald (Arbei-
terwohlfahrt Regionalverband Brandenburg Süd e. V.). (pm)

INFO & ANMELDUNG
WANN Donnerstag, 23. September 2021, 17:00 bis 18:30 Uhr
WO? Spreewaldklinik Lübben, Personalcasino (5. Ebene), Schiller-
straße 29, 15907 Lübben
LEITUNG Marlen Nowotnick (Ernährungsberaterin)
TELEFON 0800 64546337
MAIL ngk-lds@awo-bb-sued.de

BEIKOST-WORKSHOP

Gemeinsam mit anderen Eltern und Babys leckere Rezepte ent- 
decken und nachkochen
Erst gibt es nur Milch (Stillen oder Fläschchen), dann ergänzend 
Beikost vom Löffel oder Fingerfood und zum Schluss isst das Kleine 
einfach beim gemeinsamen Familienessen mit. Um den 6. bis 9. Mo-
nat herum sind Babys so weit, dass sie andere Kost vertragen und 
auch daran interessiert sind. Beikost – so schon der Name – heißt, 
dass die Kost nebenbei gegeben wird, also zum Stillen/Pre-Nahrung 
hinzukommt. Beikost ergänzt somit die Milchernährung. Wie kön-
nen Mütter und Väter ihr Baby langsam, gesund und genussvoll an 
Getreidebrei, Gemüse, Obst und Fleisch heranführen? Dazu können 
sich Eltern aus der Region beim Beikost-Workshop am Dienstag, dem 
28. September 2021, von 10.00 bis 12.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus Luckau (DRK), Jahnstraße 8, 15926 Luckau austauschen. Dort 
erhalten sie von Ernährungsberaterin Marien Nowotnick Tipps zur 
behutsamen Beikosteinführung; es werden Rezepte vorgestellt und 
von den anwesenden Mamas/Papas und deren Babys gemeinsam 
ausprobiert. Organisiert wird der Workshop vom Netzwerk Gesun-
de Kinder Dahme-Spreewald (Arbeiterwohlfahrt Regionalverband 
Brandenburg Süd e. V.). (Text: I. Gündel)

INFO & ANMELDUNG
WANN Dienstag, 28. September 2021, von 10:00 bis 12:00 Uhr
WO Mehrgenerationenhaus Luckau (DRK), Jahnstraße 8, 15926 
Luckau
LEITUNG Marlen Nowotnick (Ernährungsberaterin)
TELEFON 0800 64546337
MAIL ngk-lds@awo-bb-sued.de

KONTAKT & ANMELDUNG
TELEFON 01525 4503548
MAIL gesunde-kinder@awo-bb-sued.de
WEB www.awo-bb-sued.de/690654
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MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
MAIL Mechthild.Eigl@kath-luebben.de

EVANGELSICHER KIRCHENKREIS NIEDERLAUSITZ
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Gottesdienstplan Monat September 2021

Gottesdienst Paul-Gerhardt-Kirche
Sonntag | 05.09. | 10:30 Uhr | Gottesdienst| Martin Liedtke
Sonntag | 12.09. | 10:30 Uhr | Gottesdienst| NN
Sonntag | 19.09. | 10:30 Uhr | Gottesdienst - Jubelkonfirmation| 
Martin Liedtke
Sonntag | 19.09. | 14:00 Uhr | Gottesdienst - Jubelkonfirmation | 
Martin Liedtke
Sonntag | 26.09. | 10:30 Uhr | Gottesdienst| Superintendent Tho-
mas Köhler
Sonntag | 03.10. | 10:30 Uhr | Erntedankgottesdienst / Ev. Kinder- 
und Jugend-Campus

Gottesdienste Niewitz
Sonntag | 12.09. | 09:00 Uhr | Gottesdienst | NN
Sonntag | 26.09. | 09:00 Uhr | Gottesdienst | Superintendent Tho-
mas Köhler

KONTAKT
WEB kirchenkreis-niederlausitz.de
TELEFON 03546/3122 oder 220200
FAX 03546/220101

JEHOVAS ZEUGEN
Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei reguläre Gottesdienste. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusammenkünfte steht die Bibel 
und wie man sie im Alltag lebendig werden lässt. Das Programm 
beginnt und endet mit Lied und Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu 
besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen. 
Wegen der Pandemie finden unsere Zusammenkünfte online statt. 
Es ist auch möglich über Telefon zuzuhören.
Hinweise zur Teilnahme erhalten Sie unter der Telefonnummer 
03546/220255
Die Gottesdienste werden gegenwärtig zu folgenden Zeiten über-
tragen:
Mittwoch | 19:00 Uhr
In dieser Zusammenkunft steht das gemeinsame Lernen aus der 
Bibel im Vordergrund.
Durch kurze Videos wird dies lebendig.
Sonntag | 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag, anschließend eine Bibelbetrachtung anhand 
eines aktuellen Wachtturm-Artikels.
03.10.
Gastvortrag – Gastdozent Kay - André Manasterny begibt sich in 
seinem Vortrag „Kann Liebe Hass besiegen?“ auf Spurensuche 
durch die Bibel.

KONTAKT & INFORMATIONEN
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org

Die Ehrungen wurden von Dr. Ekkehard Schulz, Vorsitzender und 
Carola Ahlert, Geschäftsführerin der Volkssolidarität Bürgerhilfe 
e. V. überreicht. An dieser Stelle unsere herzlichen Glückwünsche. 
(pm/red)
Bleiben Sie weiterhin gesund

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

NEUE ANSCHRIFT SEIT 01.01.2020
Geschwister-Scholl-Str. 7, 15907 Lübben
NEUE TELEFONNUMMER 03546-22 69 115
Büro bleibt vorerst noch geschlossen

Kirchennachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Die Gottesdienste finden zu den gewohnten Zeiten unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften statt. (Änderungen vorbehalten)

WOCHENTAGS
Dienstags | Gröditsch | 8:30 Uhr | Heilige Messe
Mittwochs | Lübben | 8:30 Uhr | Rosenkranzgebet anschl. Heilige 
Messe
Donnerstags | Straupitz | 8:30 Uhr | Heilige Messe
Freitags | Lübben | 8:30 Uhr | Heilige Messe

SAMSTAG/SONNTAG
11.09. | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
12.09. | Gröditsch | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
12.09. | Straupitz | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
12.09. | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
18.09. | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
19.09. | Gröditsch | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
19.09. | Straupitz | 08:30 Uhr | Heilige Messe
19.09. | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe
25.09. | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
26.09. | Gröditsch | 08:30 Uhr | Heilige Messe
26.09. | Straupitz | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
26.09. | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe zum Erntedank
02.10. | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
03.10. | Lübben | 14:00 Uhr | Heilige Messe zur Pfarreinführung 
von Pfarrer Anish
09.10. | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
10.10. | Gröditsch | 08:30 Uhr | Heilige Messe
10.10. | Straupitz | 08:30 Uhr | Wortgottesfeier
10.10. | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

BESONDERHEITEN
Am 26. September feiert die Gemeinde das Erntedankfest. Nach 
der Heiligen Messe um 10:00 Uhr wird zum Kirchkaffee eingeladen.
Am 3. Oktober um 14:00 Uhr wird Pfarrer Anish als neuer Pfarrer 
der Gemeinde St. Trinitas in einem feierlichen Gottesdienst von 
Dekan Udo Jäkel eingeführt. Beim anschließenden Empfang gibt es 
die Gelegenheit, den neuen Pfarrer kennenzulernen.
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags und donnerstags jeweils zwi-
schen 10 und 12 Uhr geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeiten sind 
wir telefonisch oder per E-Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322,
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AMTSGERICHT LÜBBEN (SPREEWALD)

Mo 09:00 – 12:00 Uhr
Di 13:00 – 17:00 Uhr
Do 13:00 – 16:00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass weiterhin vorher Termine vereinbart wer-
den müssen!
ADRESSE Gerichtsstraße 2-3, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 62 21 0
MAIL verwaltung@agln.brandenburg.de
WEB ag-luebben.brandenburg.de

EIGENBETRIEB STADTENTWÄSSERUNG  
LÜBBEN (SPREEWALD)

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 0170 9118385
MAIL sel@luebben.de

LÜBBENER WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT 
MBH

Di 09:00 – 12:00, 13:00 – 17:00 Uhr
Do 13:00 – 15:00 Uhr

ADRESSE Bahnhofstraße 37, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 40 0
MAIL info@luebbener-wbg.de
WEB luebbener-wbg.de

STADT- UND ÜBERLANDWERKE LÜBBEN GMBH

Di 09:00 – 12:00, 13:00 – 17:30 Uhr
Do 09:00 – 12:00, 13:00 – 15:30 Uhr

ADRESSE Bahnhofstraße 30, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 27 79 0
MAIL info@stadtwerke-luebben.de
STÖRUNG Gas: 03546 277930, Wasser: 03546 277920

TRADITIONSHAUS DES  
FEUERWEHRVEREINS 1863 E. V. LÜBBEN

Mai bis September
immer Mittwochs 15:00 – 17:00 Uhr
ADRESSE Brauhausgasse 4, Lübben (Spreewald)

HINWEIS
Es gelten die allgemeinen Abstands- und Hygieneregeln sowie die 
Maskenpflicht.

Service

RATHAUS DER STADT LÜBBEN (SPREEWALD) / 
LUBIN (BŁOTA)

Di 09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr
Do 09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 15:00 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL info@luebben.de
WEB luebben.de

BÜRGERBÜRO DER STADT LÜBBEN (SPREE-
WALD) / LUBIN (BŁOTA)

Di 09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr
Do 09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 15:00 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Zusätzliche Termine nach Vereinbarung:
Mo 09:00 – 15:00 Uhr
Di 18:00 – 19:00 Uhr
Mi 09:00 – 15:00 Uhr
Do 15:00 – 17:00 Uhr

ADRESSE Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL buergerbuero@luebben.de
WEB luebben.de

MAERKER LÜBBEN (SPREEWALD)
Sie haben Infrastrukturproblem entdeckt wie z. B. gefährliche 
Schlaglöcher, wilde Mülldeponien, unnötige Barrieren. Richten Sie 
Ihre Hinweise und Anregungen an die Verwaltung:
WEB maerkerplus.brandenburg.de/de/Luebben
WEB maerker.brandenburg.de/bb/luebben

STADTBIBLIOTHEK

Di 10:00 – 18:00 Uhr
Do 10:00 – 19:00 Uhr
Fr 10:00 – 16:00 Uhr

ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN
Geschlossen bis zum 26. September 2021
Mi – So 10:00 – 17:00 Uhr

ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben
INSTAGRAM @mupaed

TKS | SPREEWALD-SERVICE LÜBBEN

Mo – Fr 10:00 – 18:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 – 16:00 Uhr

ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

ERSCHEINUNGSTERMINE
Erscheinung Stadtanzeiger 10 und Amtsblatt 11:

15. Oktober 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger:
30. September 2021

Die aktuelle sowie die vergangenen Ausgaben sind auch auf 
luebben.de zu finden.


